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1 Aufgabenstellung 

Die Firma AJT plus Engineering AG hat den Auftrag der Bauherrschaft erhalten, mehrere 
Wärmeerzeuger zu vergleichen.  

 Bei der Wahl der Wärmeerzeugung sollen dem Bauherrn 3 mögliche, aufgezeigt 
werden. 

 Es soll eine Empfehlung ausgesprochen werden. 

 Der Wirtschaftlichkeitsnachweis soll dazu geführt werden 

Nach einer gründlichen Analyse der verschiedenen Wärmeerzeuger wird die Firma eine 
fundierte Empfehlung aussprechen. Dabei liegt ein besonderes Augenmerk auf dem 
Wirtschaftlichkeitsnachweis, der detailliert aufzeigt, wie die verschiedenen Optionen in 
wirtschaftlicher Hinsicht abschneiden. Dieser Nachweis ist entscheidend, um die 
Bauherrschaft bei der Auswahl des optimalen Wärmeerzeugers zu unterstützen und 
sicherzustellen, dass nicht nur technische, sondern auch wirtschaftliche Aspekte in die 
Entscheidung einfliessen. 
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2 Systemwahl Wärmeerzeuger 

2.1 Wärmeerzeugung mit Grundwasser 

In den Grundwassergebieten kann man die Filterbrunnen bohren, um an das Grundwasser 
zu kommen und das Grundwasser Entnehmen, um die Wärmepumpe zu bewirtschaften. 
Dem Grundwasser die nach Gebiet eine Wassertemperatur von 3 bis 10°C aufweist 
werden 3 bis 5°C Wärme entzogen damit die Energie der Wärmepumpe abgegeben 
werden kann. Mit dieser Energie kann die Wärmepumpe den Kreisprozess mittels 
Kältemittel vorantreiben und so die Nötige Wärmeenergie für die Heizung und dem 
Brauchwarmwasser zu Erzeugen. Nach dem eintritt und der Energieabgabe des 
Grundwassers, wird das Grundwasser zurück mittels Rückgaberohr in das Grundwasser 
zurückgegeben. 

Vorteile: 

 Keine Abhängigkeit von der Aussentemperatur wie bei einer Luft-Wasser 
Wärmepumpe 

 Zuverlässige Energiequelle 

 Wartungsarme Energiequelle 

 Immer zur Verfügung 

 Keine grossen Temperaturschwankungen bei der Energiequelle 

 Freecooling 

Nachteile: 

 Bewilligungspflichtig nicht überall möglich (Energiequelle ist nicht überall vorhanden 
oder nicht möglich es umzusetzen) 

 15 bis 25 % Elektrisch Energie wird benötigt, um den Kältekreisprozess und weitere 
Elektrische Komponente in de Wärmepumpe zu betreiben. 

 Braucht eine Geologisches Gutachten 
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2.2 Wärmeerzeugung mit Sole-/ Erdsondenbohrungen 

Eine Erdsondenbohrung darf nicht in jedem gebiet gebohrt 
werden da die Bohrungen nicht in Gewässerschutzzonen 
gebohrt werden dürfen. Die Gewässerschutzzonen kann man in 
den verschiedenen Gewässerschutzkarten der Kantone 
nachschauen. Nach der Prüfung der Machbarkeit kann man die 
Bohrtiefen bestimmen und die Erdsondenbohrbewilligung 
einreichen.  

Die Erdsonden entnehmen ihre Energie dem Erdreich, wo sie 
mit dem Medium Glykol mit Hilfe einer Umwälzpumpe ihre 
Energie der Umwälzpumpe abgibt. Die Erdwärmesonden 
können bis ca. 250m Tief gebohrt werden und können der 
Erdreich je nach Geologie 30 bis 45 W/m Wärmeleistung der 
Erden Entziehen. Die Temperatur, die wir im Zwischenkreislauf 
vom Erdreich erhalten beträgt zwischen 2 bis 5 °C und können 
mit einer Temperaturdifferenz von ca. 2-4 K die Wärmepumpe 
bewirtschaften das sie einwandfrei funktioniert. 

Vorteile: 

 Keine Abhängigkeit von der Aussentemperatur wie bei 
einer Luft-Wasser Wärmepumpe 

 Zuverlässige Energiequelle 

 Wartungsarme Energiequelle 

 Immer zur Verfügung 

 Keine grossen Temperaturschwankungen bei der 
Energiequelle 

 Freecooling 

Nachteile: 

 Bewilligungspflichtig nicht überall möglich 
(Energiequelle ist nicht überall vorhanden 
oder nicht möglich es umzusetzen) 

 15 bis 25 % Elektrisch Energie wird benötigt, 
um den Kältekreisprozess und weitere 
Elektrische Komponente in de Wärmepumpe 
zu betreiben. 
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2.3 Wärmeerzeugung mit Luft/ Wasser 

Überall verfügbar, weist die Aussenluft in 
stark niedrigen Temperaturen ungünstige 
Leistungszahlen auf. Im Sommer hingegen 
erweist sich die Aussenluft-Wärmepumpe als 
äusserst effizient. Es existieren sowohl 
Innen-Kompaktgeräte als auch Aussen-
Kompaktgeräte. Eine Zwischenlösung stellt 
das Splitgerät dar, bei dem der aussen 
platzierte Verdampfer durch 
Kältemittelleitungen mit dem Innengerät 
verbunden wird, die vor Ort erstellt werden. 
Bei Aussentemperaturen unterhalb des 
Gefrierpunkts, etwa ab 0°C, besteht die 
Gefahr des Vereisens des Verdampfers. 
Dieser wird während der Wärmezufuhr 
abgetaut. 

Die Umgebungsluft gelangt mittels 
Ventilationstechnik zum Verdampfer der 
Wärmepumpe, wo der entsprechende 
Wärmeentzug stattfindet. Luft-Wasser-
Wärmepumpen sind unter den heutigen 
Bauweisen von Gebäuden und den aktuellen 
klimatischen Bedingungen für Heizzwecke geeignet 
und weisen eine entsprechende Energieeffizienz auf. In Wohngebäuden stellt die 
Lärmbelastung durch die benötigten Verdampfer-Luftbewegungen eine bedeutende 
Herausforderung dar, bedingt durch die entsprechenden Bauteile. Ein 
Lärmschutznachweis (cercle bruit; Vereinigung kantonaler Lärmschutzfachleute) muss 
erbracht werden. 

Vorteile:  

• erneuerbarer Energieträger  
• geringer Wartungsaufwand  
• tiefe Betriebskosten  
• tiefe Investitionskosten   

Nachteile:  

• Stromabhängigkeit (30% der Normheizlast)  
• bewilligungspflichtig  
• grosser Platzbedarf im Technikraum wegen Kanälen  
• Schallschutz 
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2.4 Wärmeerzeugung mit Pellets 

Allgemeines 

Bei Verbrennung vom Rohstoff Holz nennt man auch, dass es ein CO2-neutrale 
Verbrennung ist. Wie kommt das CO2-neutrale bei einer Verbrennung, wenn die Abgase 
bei einer Holzheizung CO2-Werte betragen? Bei dem Wachstum von den Bäumen 
nehmen die Bäume aus der Umgebungsluft Kohlendioxid (CO2) auf und aus den Wuzeln 
im Erdreich das Wasser (H2O) auf und wandelt diese mit Hilfe der Photosynthese in 
Sauerstoff (O2) und Traubenzucker (Clycose: C6H12O6) um. Deshalb kann das Holz nur 
so viel CO2 bei der Verbrennung abgeben wieviel es aufgenommen hat beim Wachstum. 
Deshalb nennt man diese Art auch CO2-neutrale Verbrennung und kommt in die Kategorie 
der erneuerbaren Energiequellen. 

Holzpellets 

Pellets werden durch Sägemehl und Hobelspäne aus Holzabfall von der Holzindustrie 
erstellt und sind 5 mm bis 50 mm lange in Zylindrischen Form. Das Sägemehl und die 
Hobelspäne werden unter hoher Druck durch ein Sieb gepresst und so entsteht die Form 
der Pellets. Die Pellets Eigenschaften eignen sich hervorragend für eine effiziente und 
gleichmässige Verbrennung, dazu entsteht bei der Verbrennung von Pellets eher eine 
geringe Asche. 

Vorteile: 

 Pellets Kessel sind schon in einem kleinen 
Heizleistung ab 3 kW erhältlich 

 Erneuerbarer Energieträger 

 Hohe Temperaturen können gewährleistet 
werden 

Nachteile: 

 Aschebildung 

 Kaminführung durch das Haus oder neben dem 
Haus 

 Pellet Lager muss eingeplant werden 

 Thermische Ablaufsicherung vorsehen 

 Kein Freecooling 
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2.5 Fernwärme vom Wärmeverbund 

Die Bereitstellung der erforderlichen Wärmeenergie erfolgt durch Fernwärme unter 
Verwendung von Holz oder Kehrichtverwertung (KVA) als Primärenergie. In diesem 
System wird dem Gebäude eine Übergabestation mit Plattenwärmetauschern als 
Systemtrennung zur Verfügung gestellt. Das Wärmeversorgungsnetz transportiert die 
Wärme vom Heizwerk bis zum jeweiligen Hauseintritt und beinhaltet sämtliche 
erforderlichen Armaturen für die Wärmeversorgung, darunter die Stammleitung, die 
Hauszuleitung sowie den Wärmezähler. 

 

 

 

 

 

Der Wärmekonsum wird mittels eines Wärmezählers 
gemessen und kann zentral im Technikraum abgelesen 
werden. Der Wärmelieferant ist in der Lage, über ein BUS-
Kabel alle relevanten Daten wie Störmeldungen oder den 
Energieverbrauch auszulesen und zu analysieren. Diese 
fortschrittliche Technologie ermöglicht eine effiziente 
Überwachung und Steuerung des 
Wärmeversorgungssystems, was zu einer optimierten und 
nachhaltigen Nutzung von Holz oder Kehrichtverwertung als 
Primärenergie führt.  

Vorteile:  

• ökologische Wärme mit Holz aus der Region  
• zuverlässige Wärmeversorgung während 24 Stunden 365 Tage im Jahr  
• geringe Betriebs- und Unterhaltskosten  
• geringer Platzbedarf  
• hohe Vorlauftemperaturen bei der Wassererwärmung möglich  

Nachteile:  

• Betriebskosten werden durch das Heizwerk vorgegeben  
• gewisse Abhängigkeit  
• Kühlung muss extern organisiert werden 
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3 Wirtschaftlichkeitsnachweis 

Der Variantenvergleich wurde mit der Excel der Stadt Zürich Variantenvergleich 

Energiesysteme erstellt. Die Grunddaten für den Kanton Aargau (Offtringen) wurden in der 

Exceltabelle Angepasst. (Kompletter Variantenvergleich siehe Anhang Dok. 

Wärmeerzeugung) 

3.1 Wärmeerzeuger Evaluation 

3.1.1 Projektdaten 
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3.1.2 Variante 1 Grundwasser Wärmepumpe 

 

Für die Variante Grundwasserwärmepumpe wurde eine Offerte der Firma CTA erstellt. Die 

einzelnen Positionen dieser Offerte sind im Anhang zu Finden. (siehe Anhang Dok. 

Wärmeerzeugung). 
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3.1.3 Variante 2 Holzpellets 

 

 

 

Diese Beträge sind Annahmen aus Erfahrungen und Vergleichsobjekten. 
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3.1.4 Variante 3 Fernwärme StWZ Energie 

 

 

Diese Beträge sind Annahmen aus Erfahrungen und Vergleichsobjekten. 

 

In naher Zukunft Plant StWZ Energie mit der EW Oftringen ein Fernwärmeprojekt im 

Gebiet. 
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Fernwärmeprojekt: 

 

 

Die EBM Technik AG hat die Aufgabe die Fernleitung für das EW Oftringen zu 

Projektieren. Die Blauen Leitungen sind realisierte Fernleitungen und die Roten 

projektierte Fernleitungen. Wie man gut sehen kann, ist die Fernleitung bis zum 

Nachbarshaus bereits gezogen und kann daher einfach verlängert werden.  

 

Alle weiteren Abklärungen zur Fernleitung sind im Anhang zu finden. 
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3.1.5 Variante 4 Luft- Wasser Wärmepumpe 

 

 

 

Diese Beträge sind Annahmen aus Erfahrungen und Vergleichsobjekten. 
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3.1.6 Prüfung PV- Kollektoren 

 

Es wurde Geprüft wie viele PV-Module für eine Optimale Auslegung Benötigt werden. 

Diese Kosten wurden nicht im Wirtschaftlichkeitsnachweis berücksichtigt da diese Position 

Optional behandelt wird. 

 

Grundriss: 

Für die Weiterarbeit der PV-Anlage gehen wir vom besten Fall aus, dies bedeutet das die 

Gesamte Dachfläche einbezogen wird.  

 

Somit ergeben sich 58 Module. 

 

Auswahl PV-Module 

 

Es wurden die LR5-54HIH ausgewählt (siehe Anhang Datenblatt) mit einer Leistung von 

420W pro Modul. 

 

PV-Leistung 

 

Somit ergibt sich die Gesamtleistung: 

       58 Module x 420W/M = 24’360W 

 

PV-Report 

 

Der PV Report wurde erstellt (siehe Anhang) 
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3.1.7 Ergebnisse 

 

 

 

 

3.2 Zusammenfassung 

Die Auswahl eines geeigneten Wärmeerzeugersystems für einen Neubau hängt stark von 

der Machbarkeit ab. Aufgrund von Restriktionen für herkömmliche Energieträger wie Gas 

oder Öl in Neubauten wurden diese Optionen ausgeschlossen. Holzheizungen (Pellet) 

wurden aufgrund der fehlenden Möglichkeit zur Kühlung nicht weiterverfolgt. Als 

verbleibende Alternativen bleiben Grundwasser- und Luft-Wasser-Wärmepumpen. 

 

Die optimale Nutzung ergibt sich durch die Kombination von Photovoltaik- und 

Wärmepumpentechnologie. Eine Photovoltaikanlage kann kontinuierlich Energie 

produzieren, auch während der Ferienzeit. Die Installation einer Photovoltaikanlage 

erscheint daher sinnvoll. Zusätzlich ermöglicht diese Kombination mittels Freecooling auch 

das effiziente Kühlen der Räumlichkeiten. Insgesamt bietet diese Lösung eine nachhaltige 

und vielseitige Möglichkeit zur Wärme- und Kälteerzeugung für den Neubau. 
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3.3 Empfehlung 

Nach eingehender Prüfung der verschiedenen Optionen für das Wärmeerzeugungssystem 
empfehlen wir die Nutzung einer Grundwasser-Wärmepumpe. Diese Empfehlung beruht 
auf mehreren überzeugenden Gründen: 

1. Effizienz und Nachhaltigkeit: Grundwasser-Wärmepumpen nutzen die konstante 
Temperatur des Grundwassers, um sowohl Wärme als auch Kälte effizient zu 
erzeugen. Diese Technologie ermöglicht eine nachhaltige und 
ressourcenschonende Energiegewinnung. 

2. Unabhängigkeit von externen Witterungseinflüssen: Im Gegensatz zu Luft-
Wasser-Wärmepumpen ist die Leistung einer Grundwasser-Wärmepumpe weniger 
von den externen Lufttemperaturen abhängig. Das Grundwasser bietet eine relativ 
konstante Temperatur, was zu einer zuverlässigen Wärme- und Kälteerzeugung 
führt. 

3. Langfristige Kostenersparnis: Obwohl die anfänglichen Investitionskosten für 
Grundwasser-Wärmepumpen möglicherweise höher sind, bieten sie langfristig 
betrachtet oft niedrigere Betriebskosten und eine attraktive Rendite aufgrund ihrer 
hohen Effizienz. (siehe Ausschnitt Betriebskosten) 

4. Umweltfreundlichkeit: Die Grundwasser-Wärmepumpe trägt zur Reduzierung von 
CO2-Emissionen bei und entspricht somit den nachhaltigen Umweltzielen. 

In Anbetracht dieser Faktoren empfehlen wir die Implementierung einer Grundwasser-
Wärmepumpe als optimale Lösung für Ihr Wärmeerzeugungssystem. Dies ermöglicht nicht 
nur eine effiziente Beheizung und Kühlung Ihres Gebäudes, sondern auch einen Beitrag 
zum Umweltschutz und langfristigen Kosteneinsparungen. 
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3.4 Entscheid Bauherrschaft 

Die Bauherrschaft entschied sich für eine Grundwasser Wärmepumpe mit Photovoltaik-

Anlage. Diesen Entscheid können wir mit guten Gewissen weiterführen. Die Grundwasser 

Wärmepumpe erfüllt die gleichen Aspekte wie die Luft-/Wasser Wärmepumpe. 
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  Variantenvergleich 
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 Plan EBM Technik AG 

 Bericht EW Oftringen 

 Offerte CTA 

 Datenblatt PV Anlage 

 Photovoltaik-Report 
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Projektdaten

Objekt Bauvorhaben 

Variantenvergleich Version Ersteller Firma 

Datum Name 

Produktewahl Elektrizität 

Fernwärme 

Biogas 

Energiebedarf Raumheizung (inkl. Lüftung) 88’058 kWh/a

Brauchwarmwasser (inkl. Speicher- und Verteilverluste) 2’280 kWh/a

Raumkühlung kWh/a

Elektrizitätsverbraucher kWh/a

Strombedarf Lüftung + Vereisungsschutz Qe,L kWh/a

Strombedarf Klima und Befeuchtung Qe,K kWh/a

Strombedarf Wärme und Kälteförderung Qe,B kWh/a

Strombedarf für Beleuchtung, Geräte, ... kWh/a

Eingaben für Berechnung Grenzwert Ehlwk,li Grenzwert für 

Nutzungskategorie Energiebezugsfläche

Zone 1 460 m
2

Zone 2 182 m
2

Zone 3 804 m
2

Zone 4 201 m
2

Total 1’647 m
2

Sportbauten

Lager

Neubau (MuKEn 2014, Minergie)

Gewerbegebäude Oftringen Neubau

Eingaben für 

Berechnung Ehlwk 

nach MuKEn 2014 

und Minergie

Durchschnitt Netze CH

Biogas - Durchschnitt CH

Verwaltung

Wohnen MFH

1

24.01.2024

AJT plus Engineering AG

Josip Lauc

Lokales Produkt A

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau
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Neubau

Grunddaten Wirtschaftlichkeit und Ökologie Datenstand: Version: 1

 Wirtschaftlichkeitsrechnung Kalkulationszinssatz (real): 2.25% Externe Kosten: 

Instandhaltungskostensteigerung (real): 0.00% Förderbeiträge: 

Elektrizität Hochtarif 22.8

Niedertarif 22.8

WP, Hochtarif 22.8

WP, Niedertarif 22.8

Hochtarif 9.3 7.8 4.8

Niedertarif 4.5 3.9 4.8

Hochtarif 9.6 7.8 4.8

Niedertarif 4.9 3.9 4.8

Hochtarif 12.5 7.8 4.0

Niedertarif 7.8 3.9 4.0

Hochtarif 12.5 7.8 4.0

Niedertarif 7.8 3.9 4.0

Hochtarif

Niedertarif

WP, Hochtarif

WP, Niedertarif

Hochtarif

Niedertarif

WP, Hochtarif

WP, Niedertarif

Hochtarif

Niedertarif

WP, Hochtarif

WP, Niedertarif

Hochtarif 14.6

Niedertarif 10.2

Hochtarif 9.2

Niedertarif 4.8

Brennstoffe 8.3 0.7

7.1 0.6

17.0 -0.2

17.0 -0.2

10.6 -0.8

10.6 -1.2

8.5 0.7

8.5 0.7

4.8

1.080
21.8

13.2

13.6
0.0153

0.0

0.0

1.060

0.0

0.0

0.556

0.9

24.01.2024

22.2
1.4 0.040 1.090

513.0

[kWh/kWh] [-]

Treibhaus-

gas-

Emisionen

Umwelt-

belastungs-

punkte

Primärener-

gie nicht 

erneuerbar

[kWh/kWh]

Nationale 

Gewichtungsf

aktoren

Primär-

energie 

erneuerbar

[kg/kWh CO2e] [UBP/kWh]

15.7
0.01881.060

Externe Kosten nicht berücksichtigen

Förderbeiträge nicht berücksichtigen

Netzrückspeisung 

erneuerbar

43.8

Wärmeverbund XY

Brennstoff XY

155.1

Biogas - Durchschnitt CH

Lokales Produkt C

Ökologie

2.080 0.556 0.1250

[%/a][Rp./kWh]

30.9

43.6

0.470 0.223 0.1044

Fernwärme XY

Kälteverbund XY

155.1

ewz.natur
155.1

Stadt Zürich - 

Verwaltungsmix

Lokales Produkt B

Lokales Produkt A

0.339 126.0

0.4

ewz.pronatur

Holzschnitzel

Netzrückspeisung 

nicht erneuerbar

Erdgas

Fernwärme

Verbundwärme/-

kälte

Stadt Zürich erz

0.293 0.028

0.490 0.0670Durchschnitt Netze CH

8.5

0.0

Biogas - Energie360°

Holzpellets

0.0

0.0280

Heizöl EL

0.028

1.050

0.293

17.0

0.01410.6

0.030

0.1240

14.6

8.5

155.0

0.0

111.0

10.6

9.2

0.128

0.003 274.0

0.1240

0.0

83.3

2.0

85.1

80.6

77.7

513.0

85.1

0.0139

0.1250

0.0188

Energieträger

Leistungs-

preis 

(pro Jahr)

Preisanteil 

Energie

Preisanteil 

Netznutzung

Energiepreis-

zuschlag 

(KEPZ)

Preisanteil 

Abgaben

Wirtschaftlichkeit (alle Preise inkl. MWSt. und CO2-Abgabe)

CH-Verbrauchermix

[Rp./kWh] [Rp./kWh][Fr./kW] [Rp./kWh] [Rp./kWh]

Preis-

steigerung 

(linear)

Arbeitspreis 

inkl. Zuschlag

22.8

22.8

22.8

1.4
22.8

ewz.econatur

2.080

10.2

43.6

30.3

1.5 0.030

30.9

0.0

0.0

0.0

30.3

15.7

24.3

24.3

0.0

8.3
0.5

0.031 1.030 115.07.1

155.0

0.3240 409.01.250

0.2300

17.0

1.0

0.0110

1.050

März 2023

155.1

0.0

43.8

0.0300.9

0.0

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau
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Neubau

Grunddaten Wirtschaftlichkeit und Ökologie Datenstand: Version: 1 24.01.2024März 2023

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau

Quellenangaben

Kalkulationsszinssatz (real) Richtlinie zur Berechnung der Wirtschaftlichkeit energetischer Massnahmen, Basis STRB 651/2022

Energiepreissteigerung (linear)

Energieträger Preise Umweltdaten (Primärenergiefaktoren, Treibhausgasemissionen, Umweltbelastungspunkte)

Elektrizität Richtlinie zur Berechnung der Wirtschaftlichkeit energetischer Massnahmen

Tarif NNB Energie: Mittelwert 2020 - 2023; übrige Werte: 2023

Strombezug durch die Dienstabteilungen der Stadt Zürich gemäss Stadtratsbeschluss Nr. 1014/2019: 0.03% ewz.econatur 0.01% ewz.natur 99.96% ewz.pronatur

Vergütung Stromrücklieferung Stadt Zürich (EEA-Tarif)

Brennstoffe

Fernwärme

www.stadt-zuerich.ch/ → Suche → Richtlinie Energiepreise Gebäudebereich 2023

Stadt Zürich - Verwaltungsmix

www.stadt-zuerich.ch/ → Suche → Richtlinie Energiepreise Gebäudebereich 2023

KBOB Empfehlung "Ökobilanzdaten im Baubereich" 2009/1:2022

www.kbob.ch → Themen und Leistungen → Nachhaltiges Bauen → Ökobilanzdaten im Baubereich

www.kbob.ch → Themen und Leistungen → Nachhaltiges Bauen → Ökobilanzdaten im Baubereich

Verbundwärme/

-kälte

Lokales Produkt B

Durchschnitt CH (KVA)

Erdgas

Netzrückspeisung

ewz Produkte

Lokales Produkt C

Lokales Produkt A

Stadt Zürich

Biogas - Energie360°

Heizöl EL

Brennstoff XY

CH-Verbrauchermix

Biogas - Durchschnitt CH

Holzpellets

Holzschnitzel

Richtlinie zur Berechnung der Wirtschaftlichkeit energetischer Massnahmen

KBOB Empfehlung "Ökobilanzdaten im Baubereich" 2009/1:2022

ewz - Stadt Zürich, Umweltdeklarationen 2021 für Stromprodukte

www.kbob.ch → Themen und Leistungen → Nachhaltiges Bauen → Ökobilanzdaten im Baubereich

Richtlinie zur Berechnung der Wirtschaftlichkeit energetischer Massnahmen

Wärmeverbund XY

Kälteverbund XY

Fernwärme XY

Ökobilanz:

Zusammensetzung:

www.stadt-zuerich.ch/ → Suche → Richtlinie Energiepreise Gebäudebereich 2023

KBOB Empfehlung "Ökobilanzdaten im Baubereich" 2009/1:2022

www.erz.ch/zuerichwaerme → Wissen rund um 

Fernwärme → Zahlen und Fakten zur Fernwärme von ERZ

Anteile der Energieträger gemäss KBOB Empfehlung 

"Ökobilanzdaten im Baubereich" 2009/1:2022

www.ewz.ch

www.ewz.ch

www.stadt-zuerich.ch/ → Suche → Richtlinie Energiepreise Gebäudebereich 2023
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https://www.stadt-zuerich.ch/content/dam/stzh/dib/Deutsch/Energieversorgung/Publikationen und Broschueren/Richtlinie zur Berechnung der Wirtschaftlichkeit energetischer Massnahmen_2023.pdf
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https://www.kbob.admin.ch/dam/kbob/de/dokumente/Themen und Trends/Oekobilanzen/%C3%96kobilanzdaten im Baubereich_Donn%C3%A9es des %C3%A9cobilans dans la construction 2009-1-2022.zip.download.zip/%C3%96kobilanzdaten im Baubereich_Do
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https://www.ewz.ch/dam/ewz/Privatkunden/Strom/Tarife/Dokumente/Uebersicht_Tarife_ewz_2023.pdf
https://www.ewz.ch/dam/ewz/Privatkunden/Strom/Tarife/Dokumente/Uebersicht_Tarife_ewz_2023.pdf
https://www.stadt-zuerich.ch/content/dam/stzh/portal/Deutsch/AmtlicheSammlung/Erlasse/732/310/732.310_Verg%C3%BCtung Tarif EEA V1.pdf
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Diverse Vorgaben

Primärfaktoren Erstellung Quelle

Bauteil

Aushub

Aussenwand unter Terrain, ungedämmt

Betondecke, 25cm

Solarstromanlage (1 m2 = 0.2 kWp)

Wärmeerzeuger, spez. Leistungsbedarf 30 W/m
2

Erdsonden, spez. Leistungsbedarf 20 W/m
2

Sonnenkollektoren, Flachkollektor für Warmwasser MFH

Grenzwerte Ehlwk,li Quelle

Nutzungskategorie

Version 2022.1

Wohnen EFH

Wohnen MFH

Verwaltung

Schulen

Verkauf

Restaurants

Versammlungslokale

Spitäler

Industrie

Lager

Sportbauten

Quelle

Ertrag Sonnenkollektoren kWh/m²

Ertrag Solarstromanlage kWh/kWp Version 2022.1

Jahresnutzungsgrad Heizkessel

Jahresnutzungsgrad WKK

Jahresarbeitszahl Gasmotorwärmepumpe

Jahresarbeitszahl Wärmepumpe

Jahresarbeitszahl Kältemaschine

Jahresarbeitszahl Absorptionskälte

Jahresarbeitszahl freie Kühlung 20.0

www.minergie.ch/de/zertifizieren/minergie

www.minergie.ch/de/zertifizieren/minergie

Produktreglement zu den

Minergie-Gebäudestandards

kW Erzeugerleistung

3.1 2.3

0.75 0.92

3.5

Wärmeverbund XY

3.5

0.88

0.90

0.7

2’9381.760

0

4.890m
2
 Bauteilfläche

40.150146.300kWp

m
3
 Aushub 0.010

1.820

Standard

Einheit

[kWh/a] [kg/a CO2e]

SIA 2032:2020 Anhang D mit KBOB-Daten 

2022 und ergänzt mit UBP

Produktreglement zu den

Minergie-Gebäudestandards

Erdsonden

0.85

Aussenluft

0.92

0.90

2.3

4.0

4.350

16.000

83.500

20

2.7 3.43.1

Grundwasser

55

55

55

0.70

25

Vorgaben für Nutzungsgrade und Erträge

0.90

20

0.030

70

Biogas

35

40

Treibhausgas-

Emissionen

Erdgas Heizöl EL

4.333

5.630

Umwelt-

belastungspunkte

13’733m
2
 Kollektorfläche

kW Erzeugerleistung

22.270

9’067

42’85021.000

Primärenergie nicht 

erneuerbar

[kWh/m
2

EBFa]

2.7 3.4

500

Holzschnitzel

0.75

45

0.85

Standard Holzpellets

[kWh/m
2

EBFa]

40

35

85

60

Abwasser

875

65

60

40

40

0.85

35

40

3560

Erneuerung 

(Minergie)

Neubau (MuKEn 

2014, Minergie)

[UBP'21/a]

2’987

m
2
 Bauteilfläche

91’665
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Neubau

Energieversorgung Variante 1 Version: 1

Bezeichnung Kurzbeschrieb

Endenergie Nutzenergie

Fernwärme kWh/a Anschlussleistung: kW kWh/a

Wärmeverbund XY kWh/a Anschlussleistung: kW kWh/a

Sonnenwärme Fläche: m
2

kWh/a

Ertrag: kWh/m
2
a

Bedarf =

kWh/a

100% kWh/a Leistung: kW kWh/a Inkl. Leitungsverluste =

25% Jahresnutzungsgrad: kWh/a

100% kWh/a Leistung: kW kWh/a

25% Jahresnutzungsgrad:

kWh/a

Leistung: kW kWh/a

75% kWh/a Jahresarbeitszahl:

25%

56’879 kWh/a

Leistung: kW 90’338 kWh/a Bedarf =

33’459 kWh/a Jahresarbeitszahl: 2.70 kWh/a

Inkl. Leitungsverluste =

kWh/a kWh/a

Leistung: kW kWh/a

kWh/a Jahresarbeitszahl: Bedarfsdeckung:

kWh/a Rückkühlung AWN kWh/a

Leistung: kW

kWh/a Jahresarbeitszahl: kWh/a

Leitungs-

kWh/a Rückkühlung AWN kWh/a verluste

Leistung: kW

kWh/a Jahresarbeitszahl: kWh/a [%] Bedarf =

kWh/a

kWh/a Rückkühlung AWN kWh/a Inkl. Leitungsverluste =

Leistung: kW kWh/a

kWh/a Jahresarbeitszahl: kWh/a

Bedarfsdeckung:

kWh/a Rückkühlung ######

Leistung: kW kWh/a

kWh/a Jahresarbeitszahl:

Kälteverbund XY kWh/a Anschlussleistung: kW kWh/a

kWh/a kWh/a

100% kWh/a Leistung total: kW

25% Jahresnutzungsgrad tot: kWh/a

33’459 kWh/a

Leistung: kW kWh/a

Elektrizität ab Netz 12’196 kWh/a Max. Leistungsbedarf: 30 kW 12’196 kWh/a

Sonnenenergie Leistung: kWp 21’263 kWh/a

Ertrag: 875 kWh/kWp Bedarf =

kWh/a

kWh/a kWh/a

Bauliche Massnahmen:

1. Länge: Breite: Höhe: Lage:

2. Länge: Breite: Höhe: Lage:

3. Länge: Breite: Höhe: Lage:

[%]

Kältemaschine 1 Raumkühlung

Kältemaschine 2

2’280

Elektrische Hilfsenergie

100%

Freie Kühlung

Wärme/Kraft-Kopplung

Netzrückspeisung

A
bw

är
m

en
ut

zu
ng

 (
di

re
kt

)

Elektrizitäts-

verbraucher
Solarstromanlage

24

Wasser-Wasser Wärmepumpe (mit PV 58 Kolektoren)

Energieumwandlung

Sonnenkollektoren
Raumheizung

(inkl. Lüftung)

Gasmotorwärmepumpe

Absorptionskälte

Wärmepumpe 2

54

Biogas

Grundwasser Wärmepumpe 1

Erdgas

24.01.2024

Energiequelle Energienutzung

Leitungs-

verluste

Leitungs-

verluste

[%]

Heizkessel 2

Brauch-

warmwasser

Grundwasser WP

2’280

88’058

88’058

Heizkessel 1

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau
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Neubau

Energieversorgung Variante 2 Version: 1

Bezeichnung Kurzbeschrieb

Endenergie Nutzenergie

Fernwärme kWh/a Anschlussleistung: kW kWh/a

Wärmeverbund XY kWh/a Anschlussleistung: kW kWh/a

Sonnenwärme Fläche: m
2

kWh/a

Ertrag: kWh/m
2
a

Bedarf =

kWh/a

100% 106’280 kWh/a Leistung: kW 90’338 kWh/a Inkl. Leitungsverluste =

25% Jahresnutzungsgrad: 0.85 kWh/a

100% kWh/a Leistung: kW kWh/a

25% Jahresnutzungsgrad:

kWh/a

Leistung: kW kWh/a

75% kWh/a Jahresarbeitszahl:

25%

kWh/a

Leistung: kW kWh/a Bedarf =

kWh/a Jahresarbeitszahl: kWh/a

Inkl. Leitungsverluste =

kWh/a kWh/a

Leistung: kW kWh/a

kWh/a Jahresarbeitszahl: Bedarfsdeckung:

kWh/a Rückkühlung AWN kWh/a

Leistung: kW

kWh/a Jahresarbeitszahl: kWh/a

Leitungs-

kWh/a Rückkühlung AWN kWh/a verluste

Leistung: kW

kWh/a Jahresarbeitszahl: kWh/a [%] Bedarf =

kWh/a

kWh/a Rückkühlung AWN kWh/a Inkl. Leitungsverluste =

Leistung: kW kWh/a

kWh/a Jahresarbeitszahl: kWh/a

Bedarfsdeckung:

kWh/a Rückkühlung ######

Leistung: kW kWh/a

kWh/a Jahresarbeitszahl:

Kälteverbund XY kWh/a Anschlussleistung: kW kWh/a

kWh/a kWh/a

100% kWh/a Leistung total: kW

25% Jahresnutzungsgrad tot: kWh/a

kWh/a

Leistung: kW kWh/a

Elektrizität ab Netz kWh/a Max. Leistungsbedarf: kW kWh/a

Sonnenenergie Leistung: kWp kWh/a

Ertrag: kWh/kWp Bedarf =

kWh/a

kWh/a kWh/a

Bauliche Massnahmen:

1. Länge: Breite: Höhe: Lage:

2. Länge: Breite: Höhe: Lage:

3. Länge: Breite: Höhe: Lage:

Heizkessel 1

Holzpellets 49

Pellets-Kessel

Energieumwandlung

Sonnenkollektoren
Raumheizung

(inkl. Lüftung)

[%]

Holzpellets

Heizkessel 2

2’280

Wärmepumpe 2

[%]

Gasmotorwärmepumpe

Erdgas

Biogas

Absorptionskälte

Kältemaschine 1 Raumkühlung

Kältemaschine 2

Freie Kühlung

100%

Wärme/Kraft-Kopplung

A
bw

är
m

en
ut

zu
ng

 (
di

re
kt

)

Elektrische Hilfsenergie

Elektrizitäts-

verbraucher
Solarstromanlage

Netzrückspeisung

24.01.2024

Energiequelle Energienutzung

88’058

2’280

Leitungs-

verluste

Leitungs-

verluste
Brauch-

warmwasser

88’058

Wärmepumpe 1

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau
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Neubau

Energieversorgung Variante 3 Version: 1

Bezeichnung Kurzbeschrieb

Endenergie Nutzenergie

Fernwärme 90’338 kWh/a Anschlussleistung: 45 kW 90’338 kWh/a

Wärmeverbund XY kWh/a Anschlussleistung: kW kWh/a

Sonnenwärme Fläche: m
2

kWh/a

Ertrag: kWh/m
2
a

Bedarf =

kWh/a

100% kWh/a Leistung: kW kWh/a Inkl. Leitungsverluste =

25% Jahresnutzungsgrad: kWh/a

100% kWh/a Leistung: kW kWh/a

25% Jahresnutzungsgrad:

kWh/a

Leistung: kW kWh/a

75% kWh/a Jahresarbeitszahl:

25%

kWh/a

Leistung: kW kWh/a Bedarf =

kWh/a Jahresarbeitszahl: kWh/a

Inkl. Leitungsverluste =

kWh/a kWh/a

Leistung: kW kWh/a

kWh/a Jahresarbeitszahl: Bedarfsdeckung:

kWh/a Rückkühlung AWN kWh/a

Leistung: kW

kWh/a Jahresarbeitszahl: kWh/a

Leitungs-

kWh/a Rückkühlung AWN kWh/a verluste

Leistung: kW

kWh/a Jahresarbeitszahl: kWh/a [%] Bedarf =

kWh/a

kWh/a Rückkühlung AWN kWh/a Inkl. Leitungsverluste =

Leistung: kW kWh/a

kWh/a Jahresarbeitszahl: kWh/a

Bedarfsdeckung:

kWh/a Rückkühlung ######

Leistung: kW kWh/a

kWh/a Jahresarbeitszahl:

Kälteverbund XY kWh/a Anschlussleistung: kW kWh/a

kWh/a kWh/a

100% kWh/a Leistung total: kW

25% Jahresnutzungsgrad tot: kWh/a

kWh/a

Leistung: kW kWh/a

Elektrizität ab Netz kWh/a Max. Leistungsbedarf: kW kWh/a

Sonnenenergie Leistung: kWp kWh/a

Ertrag: kWh/kWp Bedarf =

kWh/a

kWh/a kWh/a

Bauliche Massnahmen:

1. Länge: Breite: Höhe: Lage:

2. Länge: Breite: Höhe: Lage:

3. Länge: Breite: Höhe: Lage:

Elektrizitäts-

verbraucher
Solarstromanlage

Netzrückspeisung

A
bw

är
m

en
ut

zu
ng

 (
di

re
kt

)

Elektrische Hilfsenergie

Wärme/Kraft-Kopplung

Absorptionskälte

Kältemaschine 1 Raumkühlung

Kältemaschine 2

Freie Kühlung

100%

Wärmepumpe 2

Gasmotorwärmepumpe

Erdgas

Biogas

Wärmepumpe 1

88’058

[%]

Heizkessel 2

Heizkessel 1

KVA Oftringen / StWZ Energie

Energieumwandlung

Sonnenkollektoren
Raumheizung

(inkl. Lüftung)

Fernwärme StWZ Energie

24.01.2024

Energiequelle Energienutzung

2’280

Leitungs-

verluste

Leitungs-

verluste
Brauch-

warmwasser

2’280

[%]

88’058

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau
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Energieversorgung Variante 4 Version: 1

Bezeichnung Kurzbeschrieb

Endenergie Nutzenergie

Fernwärme kWh/a Anschlussleistung: kW kWh/a

Wärmeverbund XY kWh/a Anschlussleistung: kW kWh/a

Sonnenwärme Fläche: m
2

kWh/a

Ertrag: kWh/m
2
a

Bedarf =

kWh/a

100% kWh/a Leistung: kW kWh/a Inkl. Leitungsverluste =

25% Jahresnutzungsgrad: kWh/a

100% kWh/a Leistung: kW kWh/a

25% Jahresnutzungsgrad:

kWh/a

Leistung: kW kWh/a

75% kWh/a Jahresarbeitszahl:

25%

51’061 kWh/a

Leistung: kW 90’338 kWh/a Bedarf =

39’277 kWh/a Jahresarbeitszahl: 2.30 kWh/a

Inkl. Leitungsverluste =

kWh/a kWh/a

Leistung: kW kWh/a

kWh/a Jahresarbeitszahl: Bedarfsdeckung:

kWh/a Rückkühlung AWN kWh/a

Leistung: kW

kWh/a Jahresarbeitszahl: kWh/a

Leitungs-

kWh/a Rückkühlung AWN kWh/a verluste

Leistung: kW

kWh/a Jahresarbeitszahl: kWh/a [%] Bedarf =

kWh/a

kWh/a Rückkühlung AWN kWh/a Inkl. Leitungsverluste =

Leistung: kW kWh/a

kWh/a Jahresarbeitszahl: kWh/a

Bedarfsdeckung:

kWh/a Rückkühlung ######

Leistung: kW kWh/a

kWh/a Jahresarbeitszahl:

Kälteverbund XY kWh/a Anschlussleistung: kW kWh/a

kWh/a kWh/a

100% kWh/a Leistung total: kW

25% Jahresnutzungsgrad tot: kWh/a

39’277 kWh/a

Leistung: kW kWh/a

Elektrizität ab Netz 18’015 kWh/a Max. Leistungsbedarf: 35 kW 18’015 kWh/a

Sonnenenergie Leistung: kWp 21’263 kWh/a

Ertrag: 875 kWh/kWp Bedarf =

kWh/a

kWh/a kWh/a

Bauliche Massnahmen:

1. Länge: Breite: Höhe: Lage:

2. Länge: Breite: Höhe: Lage:

3. Länge: Breite: Höhe: Lage:

Elektrizitäts-

verbraucher
Solarstromanlage

24

Netzrückspeisung

A
bw

är
m

en
ut

zu
ng

 (
di

re
kt

)

Elektrische Hilfsenergie

Wärme/Kraft-Kopplung

Absorptionskälte

Kältemaschine 1 Raumkühlung

Kältemaschine 2

Freie Kühlung

100%

Heizkessel 2

Wärmepumpe 2

Gasmotorwärmepumpe

Erdgas

Biogas

Aussenluft Wärmepumpe 1

54

88’058

Luft-Wasser Wärmepumpe (mit PV 58 Kolektoren)

Energieumwandlung

Sonnenkollektoren
Raumheizung

(inkl. Lüftung)

Luft-Wasser WP

[%]

Energiequelle Energienutzung

Heizkessel 1

24.01.2024

2’280

Leitungs-

verluste

Leitungs-

verluste
Brauch-

warmwasser

2’280

[%]

88’058

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau
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Wirtschaftlichkeitsrechnung Version: 1

Variante 1 Grundwasser WP Wasser-Wasser Wärmepumpe (mit PV 58 Kolektoren)
 

Finanzierungs- und Instandhaltungskosten Kalkulationszinssatz, real: 2.25% (von Blatt "Grunddaten")

Beschreibung

[Jahre] [CHF/a] % Inv. [CHF/a]

Gemäss Offerte CTA 301667 40  3’640.-  

Total ᴓ 40  3’640.-  
 

Förderbeiträge

Quelle Bemerkungen

Gemeinde

Kanton

Bund

Total
 

Finanzierungskosten mit Förderbeiträgen

Beschreibung

[Jahre] [CHF/a] % Inv. [CHF/a]

Total ᴓ 40  3’640.-  

Jährliche Energiekosten

Energieträger

Elektrizität Lokales Produkt A

Elektrizität, Hochtarif

Elektrizität, Niedertarif

Elektrizität Wärmepumpen, HT

Elektrizität Wärmepumpen, NT

Netzrückspeisung erneuerbar, HT

Netzrückspeisung erneuerbar, NT

Netzrückspeisung nicht erneuerbar, HT

Netzrückspeisung nicht erneuerbar, NT

Holzpellets

Holzschnitzel

Biogas Durchschnitt CH

Erdgas

Heizöl EL

Brennstoff XY

Fernwärme Durchschnitt Netze CH

Wärmeverbund XY

Kälteverbund XY

Total

8.5

10.6

10.6

Betrag [CHF]Bezeichnung

Annuitäts-

faktor

[%]

[CHF/a] [kWh/a]

8’537

3’659

Anteil: 70%

Anteil: 30%

Anteil: 10%

[Rp./kWh] [CHF/a]

Nutzungs-

dauer

3.82%   

Instandhaltungskosten

(inkl. Überwachung)

pauschal

Investitions-

ausgaben

Finanzie-

rungskosten

Leistungspreis

95’400.-

Annuitäts-

faktor

[%]

Finanzie-

rungskosten

14.6

 ----  

43.8

30.9

1’110.-

Anteil: 70% 9.2

Anteil: 30% 4.8

3’720.-

 ----  

8.3

Heutige jährliche 

Energiekosten

Instandhaltungskosten

(inkl. Überwachung)

(ohne externe Kosten)

95’400.-

Anteil: 70%

Anteil: 30%

17.0

Anteil: 90%

7.1

10.2

43.6

30.3

Berechnungspreis 

Energie

 ----

Verbrauch

[CHF]

Freie Eingabe in Tabelle unten

Gemäss Detailkostenzusammenstellung (Blatt "DK_Var1")

3.82%   

Nutzungs-

dauer

Investitions-

ausgaben

[CHF]

95’377.-

24.01.2024

pauschal

3.82%   

4’830.-

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau
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Wirtschaftlichkeitsrechnung Version: 1

Variante 2 Holzpellets Pellets-Kessel
 

Finanzierungs- und Instandhaltungskosten Kalkulationszinssatz, real: 2.25% (von Blatt "Grunddaten")

Beschreibung

[Jahre] [CHF/a] % Inv. [CHF/a]

Wärmegewinnung

Pelletsilon / Schrägböden 50  500.-  

Pelletförderschnecke 50  80.-  

Wärmeerzeugung

Pelletkessel 50  840.-  

Plattentauscher 25  110.-  

Expansionsanlage 50  30.-  

Pumpe 25  110.-  

Pufferspeicher 25  180.-  

Wassererwärmer 25  290.-  

Leitungen 50  120.-  

Armaturen / Instrumente 50  100.-  

Regulierung 25  110.-  

Transport und Montage 50  230.-  

Wärmedämmung 50  200.-  

Kaminanlage 50  250.-  

Total ᴓ 46  3’150.-  
 

Förderbeiträge

Quelle Bemerkungen

Gemeinde

Kanton

Bund

Total
 

Finanzierungskosten mit Förderbeiträgen

Beschreibung

[Jahre] [CHF/a] % Inv. [CHF/a]

Total ᴓ 46  3’150.-  

Jährliche Energiekosten

Energieträger

Elektrizität Lokales Produkt A

Elektrizität, Hochtarif

Elektrizität, Niedertarif

Elektrizität Wärmepumpen, HT

Elektrizität Wärmepumpen, NT

Netzrückspeisung erneuerbar, HT

Netzrückspeisung erneuerbar, NT

Netzrückspeisung nicht erneuerbar, HT

Netzrückspeisung nicht erneuerbar, NT

Holzpellets

Holzschnitzel

Biogas Durchschnitt CH

Erdgas

Heizöl EL

Brennstoff XY

Fernwärme Durchschnitt Netze CH

Wärmeverbund XY

Kälteverbund XY

Total

5.27%   

3.35%   

3.35%   

3.35%   

7’000.-

6’000.-

17.0

5.27%   

5.27%   

5.27%   

3.35%   

Anteil: 70% 9.2

Anteil: 30% 4.8

106’280 8.3 8’820.-

7.1

3.35%   

5.27%   

Instandhaltungskosten

(inkl. Überwachung)

pauschal

3.35%   

3.35%   

Annuitäts-

faktor

[%]

Finanzie-

rungskosten

25’000.-

3’000.-

1’000.-

2’000.-

3’500.-

2’000.-

Bezeichnung Betrag [CHF]

[CHF]

Investitions-

ausgaben

Freie Eingabe in Tabelle unten

Gemäss Detailkostenzusammenstellung (Blatt "DK_Var2")

2’000.-

Nutzungs-

dauer

3.35%   

3.35%   

7’500.-

5’500.-

3’500.-

2’500.-

3.68%   

15’000.-

85’500.-

Berechnungspreis 

Energie

Heutige jährliche 

Energiekosten

[CHF]

Investitions-

ausgaben

Finanzie-

rungskosten

3.68%   

Nutzungs-

dauer

Instandhaltungskosten

(inkl. Überwachung)

pauschal

Annuitäts-

faktor

[%]

 ----  ----   ----  

85’500.-

(ohne externe Kosten)

Leistungspreis Verbrauch

[CHF/a] [kWh/a] [Rp./kWh] [CHF/a]

Anteil: 70% 43.8

Anteil: 30% 30.9

Anteil: 30% 30.3

Anteil: 70% 43.6

Anteil: 90% 14.6

Anteil: 10% 10.2

10.6

10.6

8.5

8’820.-

24.01.2024

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau
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Wirtschaftlichkeitsrechnung Version: 1

Variante 3 Fernwärme StWZ Energie KVA Oftringen / StWZ Energie
 

Finanzierungs- und Instandhaltungskosten Kalkulationszinssatz, real: 2.25% (von Blatt "Grunddaten")

Beschreibung

[Jahre] [CHF/a] % Inv. [CHF/a]

Wärmegewinnung

Plattentauscher 25  260.-  

Pumpe 25  110.-  

Leitungen 50  70.-  

Armaturen / Instrumente 50  100.-  

Regulierung 25  110.-  

Transport und Montage 50  80.-  

Dämmungen 50  170.-  

Wärmeerzeugung

20  

Plattentauscher 20  130.-  

Expansionsanlage 50  30.-  

Pumpe 25  110.-  

Pufferspeicher 25  180.-  

Wassererwärmer 25  290.-  

Leitungen 50  120.-  

Armaturen / Instrumente 50  100.-  

Regulierung 25  110.-  

Transport und Montage 50  230.-  

Wärmedämmung 50  200.-  

Total ᴓ 39  2’400.-  
 

Förderbeiträge

Quelle Bemerkungen

Gemeinde

Kanton

Bund

Total
 

Finanzierungskosten mit Förderbeiträgen

Beschreibung

[Jahre] [CHF/a] % Inv. [CHF/a]

Total ᴓ 39  2’400.-  

Jährliche Energiekosten

Energieträger

Elektrizität Lokales Produkt A

Elektrizität, Hochtarif

Elektrizität, Niedertarif

Elektrizität Wärmepumpen, HT

Elektrizität Wärmepumpen, NT

Netzrückspeisung erneuerbar, HT

Netzrückspeisung erneuerbar, NT

Netzrückspeisung nicht erneuerbar, HT

Netzrückspeisung nicht erneuerbar, NT

Holzpellets

Holzschnitzel

Biogas Durchschnitt CH

Erdgas

Heizöl EL

Brennstoff XY

Fernwärme Durchschnitt Netze CH

Wärmeverbund XY

Kälteverbund XY

Total

3.35%   

5.27%   

3.35%   

6.26%   

Instandhaltungskosten

(inkl. Überwachung)

pauschal

4.21%   

4.21%   

[%][CHF]

Gemäss Detailkostenzusammenstellung (Blatt "DK_Var3")

5.27%   

5.27%   

2’500.-

5’000.-

2’000.-

5’000.-

2’000.-

2’000.-

Nutzungs-

dauer

Anteil: 70% 9.2

Anteil: 30% 4.8

Berechnungspreis 

Energie

Heutige jährliche 

Energiekosten

Finanzie-

rungskosten

5.27%   

5.27%   

5.27%   

3.35%   

6.26%   

3.35%   

3.35%   

Annuitäts-

faktor

90’338 8.5 7’680.-

7’680.-

10.6

17.0

10.6

8.3

7.1

Anteil: 90% 14.6

Anteil: 10% 10.2

Anteil: 30% 30.3

Anteil: 70% 43.6

Anteil: 70% 43.8

Anteil: 30% 30.9

Investitions-

ausgaben

6’000.-

5’500.-

3’500.-

3’000.-

57’000.-

Bezeichnung Betrag [CHF]

2’000.-

7’000.-

Freie Eingabe in Tabelle unten Investitions-

ausgaben

Finanzie-

rungskosten

pauschal

Nutzungs-

dauer

Instandhaltungskosten

(inkl. Überwachung)

2’000.-

3’500.-

2’000.-

1’000.-

3’000.-

3.35%   

3.35%   

Annuitäts-

faktor

[%]

3.35%   

3.35%   

24.01.2024

5.27%   

[CHF]

 ----  ----   ----  

57’000.-

(ohne externe Kosten)

Leistungspreis Verbrauch

[CHF/a] [kWh/a] [Rp./kWh] [CHF/a]

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau
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Variante 4 Luft-Wasser WP Luft-Wasser Wärmepumpe (mit PV 58 Kolektoren)
 

Finanzierungs- und Instandhaltungskosten Kalkulationszinssatz, real: 2.25% (von Blatt "Grunddaten")

Beschreibung

[Jahre] [CHF/a] % Inv. [CHF/a]

Wärmegewinnung

Luftkanal 50  80.-  

Wetterschutzgitter 50  30.-  

Maschengitter 50  30.-  

Mauerisolation 50  30.-  

Transport und Montage 50  70.-  

Wärmeerzeugung

Wärmepumpe 50  840.-  

Plattentauscher 25  110.-  

Expansionsanlage 50  30.-  

Pumpe 25  110.-  

Pufferspeicher 25  180.-  

Wassererwärmer 25  290.-  

Leitungen 50  120.-  

Armaturen / Instrumente 50  100.-  

Regulierung 25  110.-  

Transport und Montage 50  230.-  

Wärmedämmung 50  200.-  

Total ᴓ 44  2’560.-  
 

Förderbeiträge

Quelle Bemerkungen

Gemeinde

Kanton

Bund

Total
 

Finanzierungskosten mit Förderbeiträgen

Beschreibung

[Jahre] [CHF/a] % Inv. [CHF/a]

Total ᴓ 44  2’560.-  

Jährliche Energiekosten

Energieträger

Elektrizität Lokales Produkt A

Elektrizität, Hochtarif

Elektrizität, Niedertarif

Elektrizität Wärmepumpen, HT

Elektrizität Wärmepumpen, NT

Netzrückspeisung erneuerbar, HT

Netzrückspeisung erneuerbar, NT

Netzrückspeisung nicht erneuerbar, HT

Netzrückspeisung nicht erneuerbar, NT

Holzpellets

Holzschnitzel

Biogas Durchschnitt CH

Erdgas

Heizöl EL

Brennstoff XY

Fernwärme Durchschnitt Netze CH

Wärmeverbund XY

Kälteverbund XY

Total

[%] pauschal

3.76%   

[CHF/a] [kWh/a] [Rp./kWh] [CHF/a]

Anteil: 70%

Anteil: 30%

7’140.-

3.76%   

Nutzungs-

dauer

Annuitäts-

faktor

Finanzie-

rungskosten

Instandhaltungskosten

(inkl. Überwachung)

Investitions-

ausgaben

[CHF]

10.6

3.35%   

3.35%   

5.27%   

3.35%   

3.35%   

17.0

4.8

10.2

43.8

9.2

8.5

Berechnungspreis 

Energie

Heutige jährliche 

Energiekosten

8.3

7.1

10.6

Anteil: 30% 30.9

Anteil: 90% 14.6

Anteil: 10%

Anteil: 30%

 ----  ----   ----  

68’000.-

(ohne externe Kosten)

Leistungspreis Verbrauch

5’404 30.3 1’640.-

Anteil: 70% 12’610 43.6 5’500.-

Anteil: 70%

6’000.-

68’000.-

Bezeichnung Betrag [CHF]

3.35%   

5.27%   

5.27%   

5.27%   

24.01.2024

25’000.-

3’000.-

2’000.-

3’500.-

5’500.-

3’500.-

2’000.-

1’000.-

2’000.-

7’000.-

3.35%   

5.27%   

[CHF]

Freie Eingabe in Tabelle unten Investitions-

ausgaben

Finanzie-

rungskosten

Nutzungs-

dauer

Annuitäts-

faktor

Instandhaltungskosten

(inkl. Überwachung)

[%] pauschal

Gemäss Detailkostenzusammenstellung (Blatt "DK_Var4")

2’000.-

2’500.-

1’000.-

1’000.-

1’000.- 3.35%   

3.35%   

3.35%   

3.35%   

3.35%   

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau
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Übersicht

Investitionskosten CHF CHF CHF CHF

Jährliche Kosten * CHF/a CHF/a CHF/a CHF/a

Primärenergiebedarf (gesamt) kWh/a kWh/a kWh/a kWh/a

Primärenergie nicht erneuerbar kWh/a kWh/a kWh/a kWh/a

Treibhausgas-Emissionen kg/a CO2e kg/a CO2e kg/a CO2e kg/a CO2e

Umweltbelastung (UBP) Punkte/a Punkte/a Punkte/a Punkte/a

Energiebedarf Ehwlk (Minergie, MuKEn) kWh/a kWh/a kWh/a kWh/a

Gestehungskosten Wärme Rp./kWh Rp./kWh Rp./kWh Rp./kWh

Gestehungskosten Kälte Rp./kWh Rp./kWh Rp./kWh Rp./kWh

Gestehungskosten Elektrizität Rp./kWh Rp./kWh Rp./kWh Rp./kWh

Fazit, Empfehlung

* Mittelwert über Betrach- gut / niedrig / erfüllt mittel / teilweise erfüllt schlecht / hoch / nicht erfüllt

   tungsdauer (46 Jahre) Zahlenvergleich: < 10/25* % über Minimum Zahlenvergleich: 10..20/25..50* % über Minimum Zahlenvergleich: > 20/50* % über Minimum

* Grenzen bei 10 und 20%: Jährliche Kosten und Primärenergiebedarf (gesamt)     Grenzen bei 25 und 50%: Alle übrigen Werte

Luft-Wasser Wärmepumpe (mit 

PV 58 Kolektoren)

25’400

3’870

11’290’000

66’900

9.4

Risiko bauliche Massnahmen Mittelmässig

Temperaturniveau Wärme

Freecooling

86’000

13’200

126’000

13’600

3’190

12’240’000

53’100

14.6

Sehr gut Sehr gut hoch

24.01.2024

Mittelmässig

Mittelmässig

Mögliche Alternative 

(Freecooling)

57’000

11’100

74’900

30’600

6’050

11’380’000

36’100

12.3

Luft-Wasser WP

68’000

9’700

124’200

37’500

10.7

Fernwärme StWZ Energie

KVA Oftringen / StWZ Energie

11’960’000

4

8’500

119’200

3’460

Sehr gutMittelmässig

kein Freecoolingkein Freecooling

31 Grundwasser WP

Wasser-Wasser Wärmepumpe 

(mit PV 58 Kolektoren)

78’600

2 Holzpellets

Pellets-Kessel

Sehr gut nicht möglich

Empfehlenswert (Freecooling)

95’000

nicht möglich

Sehr gut

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau
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Investitionskosten

CHF

Luft-Wasser Wärmepumpe (mit 

PV 58 Kolektoren)

1 Grundwasser WP 2 Holzpellets 3 Fernwärme StWZ Energie 4

Wasser-Wasser Wärmepumpe 

(mit PV 58 Kolektoren)

Pellets-Kessel KVA Oftringen / StWZ Energie

Luft-Wasser WP

95’400 

85’500 

57’000 

68’000 

0

20’000

40’000

60’000

80’000

100’000

120’000

Investitions-
kosten

Förder-
beiträge
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Ergebnisse Erstellt von: Josip Lauc, AJT plus Engineering AG Version: 1 24.01.2024

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau

Jährliche Kosten
Förderbeiträge nicht 

berücksichtigen CHF/a

Mittelwert über

Betrachtungs-

dauer (46 Jahre)

Luft-Wasser Wärmepumpe (mit 

PV 58 Kolektoren)

Grundwasser WP 2 Holzpellets 3 Fernwärme StWZ Energie 4

Wasser-Wasser Wärmepumpe 

(mit PV 58 Kolektoren)

Pellets-Kessel KVA Oftringen / StWZ Energie

1 Luft-Wasser WP

3’640 
3’150 

2’400 2’560 

4’830 

10’010 

8’690 

7’140 

0

2’000

4’000

6’000

8’000

10’000

12’000

14’000

Externe
Kosten

Energie-
kosten

Instand-
haltungs-
kosten

Finanzie-
rungs-
kosten
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Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau

Primärenergiebedarf

kWh/a

Luft-Wasser Wärmepumpe (mit 

PV 58 Kolektoren)

Holzpellets 3 Fernwärme StWZ Energie 4

Wasser-Wasser Wärmepumpe 

(mit PV 58 Kolektoren)

Pellets-Kessel KVA Oftringen / StWZ Energie

Luft-Wasser WP1 Grundwasser WP 2

8’928 
784 4’419 

25’368 

13’604 

30’625 

37’471 

6’781 

111’594 

44’266 

10’016 

78’142 

72’323 

0

20’000

40’000

60’000

80’000

100’000

120’000

140’000

Betrieb:
erneuerbar
am Standort

Betrieb:
erneuerbar

Betrieb: nicht
erneuerbar

Erstellung
(Graue
Energie)
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Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau

Treibhausgas-Emissionen

kg/a CO2e

Luft-Wasser Wärmepumpe (mit 

PV 58 Kolektoren)

Wasser-Wasser Wärmepumpe 

(mit PV 58 Kolektoren)

Pellets-Kessel KVA Oftringen / StWZ Energie

1 Grundwasser WP 2 Holzpellets 3 Fernwärme StWZ Energie 4 Luft-Wasser WP

2’344 

212 

1’210 

1’525 

2’976 

6’053 

2’252 

0

1’000

2’000

3’000

4’000

5’000

6’000

7’000

Betrieb

Erstellung

Druckdatum  24.01.2024 AHB-Variantenvergleich-Energiesysteme/Ergebnisse Seite 52 / 57



Variantenvergleich Energiesysteme - Version 3.0 i

© Stadt Zürich, Amt für Hochbauten - Alle Rechte vorbehalten Gewerbegebäude Oftringen

Neubau

Ergebnisse Erstellt von: Josip Lauc, AJT plus Engineering AG Version: 1 24.01.2024

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau

Umweltbelastung

UBP / a

Luft-Wasser Wärmepumpe (mit 

PV 58 Kolektoren)

3 Fernwärme StWZ Energie 4

Wasser-Wasser Wärmepumpe 

(mit PV 58 Kolektoren)

Pellets-Kessel KVA Oftringen / StWZ Energie

Luft-Wasser WP1 Grundwasser WP 2 Holzpellets

5’030’960 

444’267 

2’717’060 

6’256’558 

11’797’080 

11’382’588 

9’241’639 

0

2’000’000

4’000’000

6’000’000

8’000’000

10’000’000

12’000’000

14’000’000

Betrieb

Erstellung
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Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau

Energiebedarf Ehlwk

kWh/a

Luft-Wasser Wärmepumpe (mit 

PV 58 Kolektoren)

Luft-Wasser WP1 Grundwasser WP 2 Holzpellets 3 Fernwärme StWZ Energie 4

Wasser-Wasser Wärmepumpe 

(mit PV 58 Kolektoren)

Pellets-Kessel KVA Oftringen / StWZ Energie

66’917 

78’555 

36’135 

53’140 

0

10’000

20’000

30’000

40’000

50’000

60’000

70’000

80’000

90’000
Holz

Fernwärme

Wärmeverbund
XY

Heizöl, Erdgas,
Biogas

Brennstoff XY

Elektrizität

Grenzwert
Neubau (MuKEn
2014, Minergie)
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Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau

Gestehungskosten
Förderbeiträge nicht 

berücksichtigen Rp./kWh

Luft-Wasser Wärmepumpe (mit 

PV 58 Kolektoren)

Luft-Wasser WP

Wasser-Wasser Wärmepumpe 

(mit PV 58 Kolektoren)

Pellets-Kessel KVA Oftringen / StWZ Energie

1 Grundwasser WP 2 Holzpellets 3 Fernwärme StWZ Energie 4

9.4

14.6

12.3

10.7

0.0

2.0

4.0

6.0

8.0

10.0

12.0

14.0

16.0

Wärme

Kälte

Elektrizität
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Neubau

Resultate und Berechnungen Version: 1

Varianten

Investitionskosten CHF

Förderbeiträge CHF

Gemeinde CHF

Kanton CHF

Bund CHF

Heutige jährliche Kosten CHF/a

Finanzierungskosten * CHF/a

Instandhaltungskosten CHF/a

Energiekosten CHF/a

Externe Kosten CHF/a

Mittlere jährliche Kosten CHF/a

Finanzierungskosten * CHF/a

Instandhaltungskosten CHF/a

Energiekosten CHF/a

Externe Kosten CHF/a

Betrachtungsdauer Jahre

Endenergiebedarf kWh/a

Elektrizität kWh/a

Heizöl EL kWh/a

Erdgas kWh/a

Biogas kWh/a

Holzschnitzel kWh/a

Holzpellets kWh/a

Brennstoff XY kWh/a

Fernwärme kWh/a

Ab-/Umweltwärme kWh/a

Wärmeverbund XY kWh/a

Kälteverbund XY kWh/a

Netzrückspeisung kWh/a

WKK Treibstoff

Netzrückspeisung kWh/a

PV Netzrückspeisung kWh/a

Nach Tarif "nicht erneuerbar" kWh/a

Nach Tarif "erneuerbar" kWh/a

Erstellung: Graue Energie kWh/a

Wärmeerzeuger kWh/a

Erdsonden/Grundwasserfassung kWh/a

Sonnenkollektoren kWh/a

Kälteerzeuger kWh/a

Wärme/Kraft-Kopplung kWh/a

Solarstromanlage kWh/a

Bauliche Massnahme 1 kWh/a

Bauliche Massnahme 2 kWh/a

Bauliche Massnahme 3 kWh/a

24.01.2024

46 46 46

1

95’400

8’470

3’640

4’830

46

78’142

90’338

12’196

8’928

864

4’509

3’555

85’500

13’160

3’150

10’010

106’280

784

784

11’090

2’400

7’680

8’690

8’820

106’280

90’338

90’338

7’140

72’323

3’555

4’419

864

2 4

Luft-Wasser WP

8’470 11’970 10’080 9’700

9’700

3

Fernwärme 

StWZ Energie

57’000

18’015

2’560

68’000

7’140

90’338

Grundwasser 

WP

Holzpellets

3’640 3’150 2’400 2’560

4’830

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau
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Neubau

Resultate und Berechnungen Version: 1

Varianten

24.01.2024

1 2 4

Luft-Wasser WP

3

Fernwärme 

StWZ Energie

Grundwasser 

WP

Holzpellets

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten
Lindenhofstrasse 21
Postfach, 8021 Zürich
+41 44 412 11 11
www.stadt-zuerich.ch/hochbau

Erstellung: Treibhausgas kg/a CO2e

Wärmeerzeuger kg/a CO2e

Erdsonden/Grundwasserfassung kg/a CO2e

Sonnenkollektoren kg/a CO2e

Kälteerzeuger kg/a CO2e

Wärme/Kraft-Kopplung kg/a CO2e

Solarstromanlage kg/a CO2e

Bauliche Massnahme 1 kg/a CO2e

Bauliche Massnahme 2 kg/a CO2e

Bauliche Massnahme 3 kg/a CO2e

Erstellung: Umweltbelastungspunkte UBP06/a

Wärmeerzeuger UBP06/a

Erdsonden/Grundwasserfassung UBP06/a

Sonnenkollektoren UBP06/a

Kälteerzeuger UBP06/a

Wärme/Kraft-Kopplung UBP06/a

Solarstromanlage UBP06/a

Bauliche Massnahme 1 UBP06/a

Bauliche Massnahme 2 UBP06/a

Bauliche Massnahme 3 UBP06/a

Primärenergiebedarf kWh/a

Erstellung (Graue Energie) kWh/a

Betrieb: nicht erneuerbar kWh/a

Betrieb: erneuerbar kWh/a

Betrieb: erneuerbar am Standort kWh/a

Treibhausgas-Emissionen kg/a CO2e

Erstellung kg/a CO2e

Betrieb kg/a CO2e

Umweltbelastungspunkte UBP06/a

Erstellung UBP06/a

Betrieb UBP06/a

Energiebedarf Ehlwk (MuKEn 2014, Minergie) kWh/a

Elektrizität kWh/a

Heizöl, Erdgas, Biogas kWh/a

Fernwärme kWh/a

Holz kWh/a

Brennstoff XY kWh/a

Wärmeverbund XY kWh/a

Kälteverbund XY kWh/a

Grenzwert Neubau (MuKEn 2014, Minergie) kWh/a

Gestehungskosten * Rp./kWh

Wärme Rp./kWh

Kälte Rp./kWh

Elektrizität Rp./kWh

9.4

14.6

14.6

12.3

12.3 10.7

9.4

52’924

66’917

66’917

2’344

234

1’134

3’868

2’344

1’525

5’030’960

6’256’558

52’924

53’140

53’140

11’287’517

8’928

25’368

6’781

78’142

119’219

2’227’460

5’030’960

489’600

976

2’313’900

125’982

784

13’604

111’594

3’188

212

2’976

12’241’347

444’267

11’797’080

36’135

36’135

212

444’267

444’267

52’924

11’382’588

11’382’588

6’053

6’053

74’890

30’625

44’266

212

10.7

78’555

78’555

52’924

2’717’060

37’471

10’016

72’323

3’462

124’229

4’419

1’210

2’252

11’958’699

2’227’460

489’600

976

9’241’639

2’717’060

1’210

234

* Förderbeiträge nicht berücksichtigen
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Tomislav Drmic - Partnerplan AG

Von: Waermeverkauf <Waermeverkauf@primeo-energie.ch>

Gesendet: Mittwoch, 10. Januar 2024 13:15

An: Tomislav Drmic - Partnerplan AG

Cc: Waermeverkauf

Betreff: AW: Neubau Gewerbegebäude, 4665 Oftringen Ackerweg 26

Guten Tag Herr Dmic

Vielen Dank für ihr Anfrage und Interesse an der Fernwärme.

Leider können wir ihnen hier keinen definitiv Bescheid geben. Wir wiesen, dass der Bau eines Asylheim
geplant ist, wenn dies erstellt wird, können wir die Liegenschaft 26 und 28 auf jeden Fall anschliessen.

Für weitere Fragen stehen wir ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

Freundliche Grüsse
Franziska Koestinger

Von: Tomislav Drmic - Partnerplan AG <T.Drmic@partnerplan.ch>
Gesendet: Dienstag, 19. Dezember 2023 16:25
An: Waermeadmin <Waermeadmin@primeo-energie.ch>
Betreff: Neubau Gewerbegebäude, 4665 Oftringen Ackerweg 26

Sehr geehrte Damen und Herren

Im Auftrag von der Bauherrschaft haben wir den Auftrag für die Konzeptplanung erhalten.

Folgende Fragen habe ich.

- Kann dieses Gewerbegebäude an der Fernwärme angeschlossen werden?
- Anschlussgebühren
- Energiepreis

Bei Fragen oder Unklarheiten können Sie sich jederzeit bei mir melden.

Freundliche Grüsse
Tomislav Drmic

____________________________________

Grubenstrasse 16
CH-6014 Luzern
Tel. Direkt: 041 250 04 13
Tel. Zentrale: 041 250 04 04
t.drmic@partnerplan.ch
www.partnerplan.ch

Sie erhalten nicht oft eine E-Mail von t.drmic@partnerplan.ch. Erfahren Sie, warum dies wichtig ist



 



 

Medienmitteilung 
  

 

 

Fernwärmeprojekt fürs untere Wiggertal wird 
intensiv weiterentwickelt 

EW Oftringen AG, EW Rothrist AG und StWZ Energie AG Zofingen arbeiten fokussiert 

und mit erhöhtem Tempo an der Planung zum Ausbau des Fernwärmenetzes im unteren 

Wiggertal. Verschiedene Studien sollen dabei die Grundlagen liefern, um die Erweiterung 

so bald wie möglich zu realisieren. 

 

Fernwärme ist umweltschonend und ein wichtiger Lösungsansatz für eine erneuerbare Energie-

zukunft. Mit Fernwärme können Gebäude ökologisch beheizt und Warmwasser nachhaltig auf-

bereitet werden. Dank dem Projekt «Fernwärme Unteres Wiggertal» (FUWI) sollen Teile der 

Gemeinden Aarburg, Oftringen, Rothrist, Zofingen und Strengelbach in naher Zukunft die Mög-

lichkeit haben, Fernwärme vermehrt zu nutzen. 

 
Grosses Potenzial  

Hans-Ruedi Hottiger, Vorsitzender der Projekt-Steuerungsgruppe FUWI, ist überzeugt: «Der 

Ausbau der CO2-neutralen Fernwärme ist zukunftsweisend und kann den ansteigenden Strom-

bedarf im Winter, ausgelöst auch durch neue, stromabhängige Wärmepumpen, dämpfen.» Die 

technische Machbarkeitsstudie vom letzten Jahr zeigt zudem, dass Fernwärme im unteren Wig-

gertal grosses Potenzial besitzt. Hans-Ruedi Hottiger sagt dazu: «Gemäss der Studie gibt es 

genügend potenzielle Abnehmer für Fernwärme und das Leitungsnetz könnte technisch gut rea-

lisiert werden.» Die Studie hat auch aufgezeigt, welche Gebiete von einer Fernwärmeversor-

gung profitieren könnten. 

 
Alternative Wärmeerzeuger 

Die erforderliche Wärmeenergie soll durch Abfall-Verwertung, welche das geplante moderne 

Abfallkraftwerk am Standort und als Ersatz der heutigen KVA in Oftringen sicherstellt, gewon-

nen werden. Hottiger erläutert: «Dieses Projekt benötigt noch einige Jahre bis zur Umsetzung.» 

Die Steuerungsgruppe FUWI verfolgt jedoch das Ziel, die Fernwärme rascher auszubauen. 

Deshalb haben die drei regionalen Energieversorger zusammen mit Primeo Energie, welche in 

Oftringen das bestehende Fernwärmenetz betreibt, und der erzo KVA eine Studie in Auftrag ge-

geben. Diese prüft die Möglichkeiten, wie aus der bestehenden Kehrichtverbrennungsanlage 

der erzo zusätzliche CO2-neutrale Abwärme genutzt werden kann, bis diese durch die neue An-

lage ersetzt ist. «Wir wollen alles daransetzen», erläutert Hottiger, «um Kundinnen und Kunden 

in unserer Region bereits in den nächsten Jahren beim Heizungsersatz CO2-neutrale Fern-

wärme anbieten zu können.» 

 

  



 

  

 

Wirtschaftlichkeit als Herausforderung 

«Mittels einer bereits abgeschlossenen weiteren Studie», ergänzt Hans-Ruedi Hottiger, «konn-

ten wir zudem auch die Möglichkeiten für eine alternative, respektive zusätzliche Wärmeerzeu-

gung durch erneuerbare Energien für unser Projekt evaluieren.» Die untersuchten möglichen 

Wärmequellen waren Geothermie, Wärmepumpen, Holz und der Weiterbetrieb der heutigen 

Kehrichtverbrennungsanlage. Genauer berechnet wurde in dieser Studie auch die Wirtschaft-

lichkeit dieser alternativen erneuerbaren Energiequellen. Hans-Ruedi Hottiger erklärt: «Die Wirt-

schaftlichkeit ist stark abhängig davon, welcher Wärmeerzeuger eingesetzt wird. Am wirtschaft-

lichsten wäre die Lösung mit dem geplanten modernen Abfallkraftwerk der erzo. Darum unter-

stützen wir dessen Realisierung voll und ganz.»  

 

 

Auskunft an die Redaktion 

Hans-Ruedi Hottiger, Vorsitzender der Steuerungsgruppe, 079 420 69 31 

 

Zofingen, 6. Juli 2023 

 

 

Symbiose des Fernwärmeprojekts für das untere Wiggertal und dem Projekt enphor 

 

Die erzo (Entsorgung Region Zofingen) hat das Projekt enphor (Energieproduktion,  

Phosphor, Recycling) lanciert. Dabei soll am Standort der heutigen KVA in Oftringen neben 

Phosphor auch erneuerbare Wärme sowie CO2-neutraler Strom produziert werden. Ziel ist es 

im Sinne der Kreislaufwirtschaft, Abfälle ökologisch zu verwerten und damit einen Beitrag zu 

einem verringerten CO2-Ausstoss zu leisten. Eine Machbarkeitsstudie hat die technische, 

betriebliche und wirtschaftliche Realisierbarkeit von enphor belegt. EW Oftringen,  

EW Rothrist und StWZ sind in diesem Projekt als Partner für die Verwertung der Energie in 

Form von Fernwärme fürs untere Wiggertal involviert. Werden sowohl enphor wie auch das 

Fernwärmeprojekt realisiert, lassen sich wertvolle Synergien für Bevölkerung, Gewerbe und 

Industrie im unteren Wiggertal generieren.  

 



 

  

 

 

Die gelb markierten Gebiete könnten zukünftig von einer Fernwärmeversorgung profitieren. 

Standort
Gewerbegebäude

Arbnor Bekiri
Rechteck



Zuständig : Mario Golub
Tel. Direkt : +41 79 941 15 30
E-Mail : mario.golub@cta.ch
MWST - Nr. CTA : CHE-105.877.459  MWST

Partnerplan AG
Herr Tomislav Drmic
Grubenstr. 16
Postfach 544
6014 Luzern

Luzern, 19.12.2023 / sac
Seite : 1 / 

BAU OBJEKT-ID : 223610 Ihre Referenz : Gewerbe, Ackerweg 26, 4665 Oftri
OFFERTE : 301667 Ihr Zeichen : Herr Drmic
02 OBJEKT : Gewerbe   Ackerweg 26, 4665 Oftringen 

KD-Nr. : 7856 Tel. Direkt : 041 250 04 13
E-Mail : t.drmic@partnerplan.ch

Sehr geehrter Herr  Drmic

Für Ihre Offertanfrage danken wir Ihnen bestens und unterbreiten Ihnen gerne unser Angebot zur
Installation einer zukunftsweisenden, effizienten und qualitativ hochstehenden Wärmepumpenanlage:

1 Wasser/Wasser Wärmepumpe Modell CTA Optiheat 34e Duo HT nach GK 05.20.10 E42 E2 E6 E8
   gemäss folgenden Unterlagen:

 - Beschrieb, Technische Daten, Lieferumfang und allgemeine Bedingungen Wärmepumpe

Bauseitige Lieferungen und Leistungen:
 - Grundwasserpumpe
 - Ausdehnungsgefässe inkl. Sicherheitsarmaturen
 - Anforderungen Lüftung (Pot.freier Kontakt auf VK1 / VK2)
Sämtliche nicht aufgeführten Komponenten verstehen sich als bauseitige Leistungen.

Zu beachten: Der Zwischentrennkreis muss mit Glykol-Wassergemisch auf -15°C gefüllt sein.

Technische Grundlagen gemäss bauseitigen Angaben:
- Energiebezugsfläche:  unbekannt (m²)
- Wärmeleistungsbedarf inkl. BWW Qtot= ca. 42 kW
- Systemtemperatur VL / RL= 35 / 28°C  FBH
- Systemtemperatur VL / RL= 30 / 27°C  Heiz- / Kühldecke
- Systemtemperatur VL / RL= 40 / 30°C  Lüftung Monoblock / Lufterhitzer
- Tagesbedarf Brauchwarmwasser= ..... Liter

Bei den aufgeführten Ventilen und Umwälzpumpen handelt es sich um Annahmen.
Für einen effizienten Heizbetrieb müssen die Pumpen- und Ventiltypen durch den Fachinstallateur
oder den Heizungsplaner kontrolliert und ausgelegt werden.

28



Die aktuelle sich täglich ändernde Lage führt leider dazu, dass wir Preise, Lieferzeiten sowie
sonstige Zusagen nur vorbehaltlich der rechtzeitigen, korrekten und vereinbarten
Selbstbelieferung aufrechterhalten können. Rohstoffknappheit, Produktionsunterbrechungen
und angespannte Lieferketten werden uns auch die nächsten Monate begleiten.

Danke für Ihr Verständnis.
Ihre CTA AG
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Pos Art. Nummer Anzahl Stk. Preis Betrag
Art. Bezeichnung Einheit CHF CHF

Kapitel 1 Wärmepumpe

001 B11249
Optiheat OH 34e Duo HT
Effiziente Wärmepumpe, 2 - stufig
für Wasser - Wasser - Betrieb
mit eingebautem Heizungsregler, Sanftanlasser
und Betriebsstundenzähler.

CTA Wasser/Wasser Wärmepumpen  OPTIHEAT HT
In Hochtemperatur-Ausführung für Vorlauftemperaturen
bis max. 65°C, mit eingebautem Heizungsregler Optiplus
zur Steuerung und Überwachung der Wärmepumpe
sowie von drei Heizkreisen und der Brauchwarmwasserladung.
Menüführung und Statusanzeige über ein grosses beleuchtetes
Textdisplay. Der Regler ist modular vielseitig erweiterbar.

Zubehör im Lieferumfang:
- Aussenfühler beigelegt

Bestehend aus:
- Stabiles Gehäuse mit abnehmbarer Seitenverkleidung aus
  pulverbeschichtetem Stahlblech und Edelstahlfront
- Im Gehäuse schwimmend gelagerter Aufbau für sämtlich
  geräuscherzeugende Komponenten wie Verdichter, etc.

28



- Laufruhige vollhermetische Scroll- Verdichter abgekapselt
  in einem massiven Stahlgehäuse, das mit einer hochwertigen
  Schall- und Temperaturdämmung ausgekleidet ist.
- Plattenwärmeübertrager aus Edelstahl (W1.4401 mit
  Kupfer hartverlötet)
- 2 getrennte hermetische Kältekreise mit elektronischem
  Expansionsventil, Filter-Trockner, Schauglas, Hoch-
  und Niederdruckpressostat. Die Kupferverrohrung wird
  unter Schutzgas verlötet, das System mehrmals evakuiert,
  auf Dichtheit geprüft und mit dem Arbeitsmittel befüllt.

TECHNISCHE DATEN OPTIHEAT DUO HT
FÜR WASSER – WASSER – BETRIEB

Wärmepumpentyp OH 34e Duo HT

NORMLEISTUNGSDATEN (nach EN 14511)
Heizleistung W10/W35, W10/W45, W10/W55 kW 46.5 / 44.8 / 43.3
COP bei W10/W35, W10/W45, W10/W55 5.9 / 4.4 / 3.6
El. Leistungsaufnahme kW 7.9 / 10.1 / 12.0
Kälteleistung W10/W35, W10/W45, W10/W55 kW 38.6 / 34.7 / 31.3

LEISTUNGSDATEN MIT TRENNKREIS
Heizleistung bei W7.5/W35 / W7.5/W45 / W7.5/W55 kW 43.2 / 41.7 / 40.5
COP bei W7.5/W35, W7.5/W45, W7.5/W55 5.5 / 4.2 / 3.4
El. Leistungsaufnahme kW 7.8 / 9.9 / 11.9

SCHALL
Schallleistungspegel dB(A) ca. 57
Schalldruckpegel in 1m dB(A) ca. 42

EINSATZBEREICH
Wärmequellentemperatur °C +6 bis +20
Heiz-Vorlauftemperatur °C +25 bis +65

SOLESEITE / VERDAMPFER
Volumenstrom minimal / nominal / Norm m3/h 8.3 / 9.5 / 11.1
Druckabfall kPa 27 / 35 / 48
Medium Wasser % 100
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28



HEIZUNGSSEITE / VERFLÜSSIGER
Volumenstrom minimal / nominal / Norm m3/h 4.0 / 5.8 / 8.0
Druckabfall kPa 27 / 16 / 30
Medium Wasser % 100

Medium Wasser % 100

ABMESSUNGEN / ANSCHLÜSSE / DIVERSES
Abmessungen (Tiefe x Breite x Höhe) cm 76 x 118 x 123
Gesamtgewicht kg 370
Heizkreisanschluss (Aussengewinde)  Zoll 1 1/2“
Solekreisanschluss (Aussengewinde)  Zoll 1 1/2“
Kältemitteltyp / Füllmenge (pro Kältekreis, 2x) -- / kg R410A / 3.3

ELEKTRISCHE DATEN
Betriebsspannung Kraft 3 P / N / PE / 400 V / 50Hz
Externe Absicherung A 40 “C“
max. Maschinenstrom A 39.3
Anlaufstrom mit Sanftanlasser A 41
max. Leistungsaufnahme total kW 20.3

© CTA 06.2015

Technische Änderungen vorbehalten.
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1 Stk 32'875.00 
Positionspreis 32'875.00

002 WP11
Erweiterungsmodul AVS 75.370/109
für den 2. gemischten Heizkreis
oder multifunktionale Ein- und Ausgänge

in der Wärmepumpe eingebaut
1 Stk 990.00 

Positionspreis 990.00
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003 110744
Schwingungsdämpfer 100x100x25mm
MAXUM Auflager LP-A
Naturkautschuk 50° Shore A

4 Stk 39.00 
Positionspreis 156.00

004 B11265
Anschluss-Set Duo HT
Bestehend aus Anschluss-Schläuchen
Dimension 1 1/2" , Länge 1.1 Meter
Inkl. Dichtungen

1 set 870.00 
Positionspreis 870.00

005 127805
Schematasche ALU
mit CTA Logo, gelasert
B * H * T: 355 * 195 * 62 mm

1 Stk 36.00 
Positionspreis 36.00

006 130212
Biral Umwälzpumpe ModulA 40-6 220 RED T2 S
hocheffizient, geregelt
Baulänge 220 mm, R: DN 40, 230 V, 50Hz
ohne Gegenflansch

1 Stk 2'820.00 
Positionspreis 2'820.00

007 127484
Steuermodul BIM B3
passend zu ModulA
für externe Drehzahlvorgabe
0-10V, PWM-Schnittstelle und	
Zwillingspumpenfunktion

1 Stk 201.00 
Positionspreis 201.00

Total Kapitel 1 Wärmepumpe 37'948.00
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Kapitel 2 Zwischentrennkreis

001 115460
Sole-Druckwächter Typ 625
inkl. Abdeckhaube und Steckhülse montiert 
fest eingestellt auf 1bar
Anschlussgewinde R 1/4" aussen

1 Stk 248.00 
Positionspreis 248.00

002 130225
Biral Umwälzpumpe ModulA 40-10 220 GREEN T2 M  
hocheffizient, geregelt
Baulänge 220 mm, R: DN 40, 230 V, 50Hz
ohne Gegenflansch

1 Stk 3'928.00 
Positionspreis 3'928.00

003 132145
Systemtrenner Grundwasser geschraubt
Typ: WPG 40C-X2J-29-1-1/55N4+
mit Edelstahlplatten und Nitrildichtung
Technische Daten gem. Datenblatt
ohne Isolation mit Tropfwanne WPG

1 Stk 5'885.00 
Positionspreis 5'885.00

Total Kapitel 2 Zwischentrennkreis 10'061.00
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Kapitel 3 Brauchwarmwasser

001 131476
3-Weg-Motorkugelhahnen 2"
für hydr. Umstellfunktionen
mit Antrieb EA 200R 230 V
Laufzeit 30 sec, mit Hilfsschalter

1 Stk 1'210.00 
Positionspreis 1'210.00

002 B11340
TWW Wärmeübertrager-Set
Best. aus: Wärmetauscher mit Isolationsbox
Anschluss 2", Aussengewinde
zu OH 1-22e , OH 1-25e, OH Duo HT 22e/28e/34e
AH CS 1-18 i/a

1 Stk 1'985.00 
Positionspreis 1'985.00

003 130199
Biral Umwälzpumpe ModulA 32-6 180 BLUE T2 S  
hocheffizient, geregelt
Baulänge 180 mm, R: 2", 230 V, 50Hz
ohne Verschraubungen

1 Stk 3'279.00 
Positionspreis 3'279.00

004 127484
Steuermodul BIM B3
passend zu ModulA
für externe Drehzahlvorgabe
0-10V, PWM-Schnittstelle und	
Zwillingspumpenfunktion

1 Stk 201.00 
Positionspreis 201.00
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005 121306
Einschraubkabelfühler G1/2" * 150 mm
zu RVS-Regler für die Temperaturerfassung
im TWW - Zwischenkreis
Anschlusskabel 2 Meter

1 Stk 109.00 
Positionspreis 109.00

006 128033
Brauchwarmwasserspeicher C H B E 1250
mit PU-Hartschaum-Isolation und
PVC-Mantel (Silber)
aus Stahl ST235, innen emailliert,
aussen mit Korrosionsschutzanstrich grundiert.
Mehrschicht-Isolierung aus 80 mm Hartschaum + 20 mm Faservlies demontierbar (FCKW-frei).
PS-Mantel (Silber RAL 9006) und Hakenleiste, inklusive Rosetten und Abdeckhaube.
Brandschutzklasse B2.

Inhalt: 1226 l
Höhe mit Iso: 2240 mm
Ø unisoliert: 900 mm
Ø isoliert: 1100 mm
Kippmass ohne Iso: 2260 mm
Min. Einbringbreite: 920 mm
Max. Betriebsdruck: 6.0 bar
Max. Prüfdruck: 12.0 bar
Gewicht: 292 kg
Flanschgrösse: 290 / 220 mm

Anschlüsse:
5x Anschluss 2"
3x Anschluss 1 ¼"
1x Anschluss 1"
5x Anschluss ½"
1x Flansch 290/220
1x Flansch 180/120

Lieferumfang
1 x Bedienungsanleitung
1 x Thermometer mit Tauchhülse
1 x Tauchhülse 1000 mm ab 600 Liter
3 x Stellschrauben 800 – 2000 Liter
1 x Magnesium Schutzanode

Weitere Daten sind in den Technischen Daten hinterlegt.
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1 Stk 8'495.00 
Positionspreis 8'495.00

007 B11383
Redu-flansch Set Ø290/180 EMAILLIERT 
Inkl. Zwischenflansch, Flanschabdeckung
Schraubenset , Dichtung (Tesnit)

1 Stk 505.00 
Positionspreis 505.00

008 127717
Elektroheizeinsatz mit 8.0 kW 
Flanschanschluss 180 mm / 3x400V
Material: Incoloy 825 - 2.4850
für emaillierte und Edelstahlspeicher
Einbaulänge: 450 mm

1 Stk 595.00 
Positionspreis 595.00

009 120898
Tauchhülse 1/2" x 200 mm Messing vernickelt
inkl. Fühlerhaltefeder, Innendurchmesser = 7 mm
zu emailliertem oder hydroflonbeschichtetem
Brauchwarmwasserspeicher

2 Stk 44.00 
Positionspreis 88.00

010 118492
Tauchfühler QAZ 36.522
zu RVS-Regler zur Temperaturerfassung
in Heizungsspeicher oder Boiler
Kabellänge 2 m, Durchmesser: 6 mm

2 Stk 32.00 
Positionspreis 64.00

Total Kapitel 3 Brauchwarmwasser 16'531.00
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Kapitel 4 Speicher

001 128093
Pufferspeicher C H H SO 1250 
mit Isolation Topshell 100 und
PVC-Mantel (Silber)
aus Stahl ST235, innen roh/unbehandelt.
aussen mit Korrosionsschutzanstrich grundiert.
Isolation Topshell 100 mm demontierbar (FCKW-frei),
PVC-Mantel (Silber RAL 9006)

Inhalt: 1266 l
Höhe mit Iso: 2060 mm
Ø unisoliert: 950 mm
Ø isoliert: 1150 mm
Kippmass ohne Iso: 2070 mm
Min. Einbringbreite: 970 mm
Max. Betriebsdruck: 3.0 bar
Max. Prüfdruck: 4.5 bar
Gewicht: 155 kg

Anschlüsse:
1x Anschluss 1 ¼"
8x Anschluss 1 ½"
4x Anschluss ½"

Lieferumfang
1 x Bedienungsanleitung

Weitere Daten sind in den Technischen Daten hinterlegt.
1 Stk 4'095.00 

Positionspreis 4'095.00
002 129958

Thermometer 1/2", L=200mm 
inkl. Spannmutter und Tauchhülse

1 Stk 45.00 
Positionspreis 45.00
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003 116225
Tauchhülse 1/2" x 200 mm Kupfer / Messing
inkl. Fühlerhaltefeder, Innendurchmesser = 7 mm
zu Heizwasserspeicher

2 Stk 34.00 
Positionspreis 68.00

004 118492
Tauchfühler QAZ 36.522
zu RVS-Regler zur Temperaturerfassung
in Heizungsspeicher oder Boiler
Kabellänge 2 m, Durchmesser: 6 mm

2 Stk 32.00 
Positionspreis 64.00

Total Kapitel 4 Speicher 4'272.00
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Kapitel 5 Gruppe Bodenheizung

001 130211
Biral Umwälzpumpe ModulA 32-10 180 RED T2 S
hocheffizient, geregelt
Baulänge 180 mm, R: 2", 230 V, 50Hz
ohne Verschraubungen

1 Stk 2'422.00 
Positionspreis 2'422.00

002 118679
Pumpen - Verschraubung mit Absperrhahnen
Dimension 2" x 1 1/4"
mit loser Überwurfmutter und Innengewinde

2 Stk 51.00 
Positionspreis 102.00

003 126094
Dreiwegventil VXG 44.32-16
Dimension: 5/4", kvs: 16.0
inkl. Verschraubung

1 Stk 563.00 
Positionspreis 563.00

004 126258
Stellantrieb SAS31.00 
3 - Punkt -Antrieb
230 Volt
Laufzeit 120 sec.

1 Stk 632.00 
Positionspreis 632.00

005 118493
Anlegefühler QAD 36
zu RVS-Regler mit Spannband
für die Leitungsmontage

1 Stk 56.00 
Positionspreis 56.00
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006 121102
Mischventil
Dimension: 1 1/2" (Innengewinde)

1 Stk 335.00 
Positionspreis 335.00

007 121104
Stellantrieb 2 - Punkt
2 - Punkt - Antrieb inkl. Kupplung: 9 und 11mm
230 V, 50 Hz, IP 65, 15 Nm, 5 W
Laufzeit: 60 sec für 90°
Kabellänge: 1.0 Meter, verpackt

1 Stk 318.00 
Positionspreis 318.00

008 B10932
Adapterset für Mischventil 9 mm und 11mm
bestehend aus:
Isolierbrücke, Spindelverlängerungen
4-Kant, 9 mm und 11mm
Ventildimension 1" - 2"

1 Stk 225.00 
Positionspreis 225.00

Total Kapitel 5 Gruppe Bodenheizung 4'653.00
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Kapitel 6 Gruppe Heiz- / Kühldecke

001 130210
Biral Umwälzpumpe ModulA 32-8 180 RED T2 S
hocheffizient, geregelt
Baulänge 180 mm, R: 2", 230 V, 50Hz
ohne Verschraubungen

1 Stk 2'206.00 
Positionspreis 2'206.00

002 118679
Pumpen - Verschraubung mit Absperrhahnen
Dimension 2" x 1 1/4"
mit loser Überwurfmutter und Innengewinde

2 Stk 51.00 
Positionspreis 102.00

003 126094
Dreiwegventil VXG 44.32-16
Dimension: 5/4", kvs: 16.0
inkl. Verschraubung

1 Stk 563.00 
Positionspreis 563.00

004 126258
Stellantrieb SAS31.00 
3 - Punkt -Antrieb
230 Volt
Laufzeit 120 sec.

1 Stk 632.00 
Positionspreis 632.00

005 118493
Anlegefühler QAD 36
zu RVS-Regler mit Spannband
für die Leitungsmontage

1 Stk 56.00 
Positionspreis 56.00
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006 121102
Mischventil
Dimension: 1 1/2" (Innengewinde)

1 Stk 335.00 
Positionspreis 335.00

007 121104
Stellantrieb 2 - Punkt
2 - Punkt - Antrieb inkl. Kupplung: 9 und 11mm
230 V, 50 Hz, IP 65, 15 Nm, 5 W
Laufzeit: 60 sec für 90°
Kabellänge: 1.0 Meter, verpackt

1 Stk 318.00 
Positionspreis 318.00

008 B10932
Adapterset für Mischventil 9 mm und 11mm
bestehend aus:
Isolierbrücke, Spindelverlängerungen
4-Kant, 9 mm und 11mm
Ventildimension 1" - 2"

1 Stk 225.00 
Positionspreis 225.00

Total Kapitel 6 Gruppe Heiz- / Kühldecke 4'437.00
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Kapitel 7 Gruppe Lüftung Monoblock

001 130214
Biral Umwälzpumpe ModulA 40-10 220 RED T2 M
hocheffizient, geregelt
Baulänge 220 mm, R: DN 40, 230 V, 50Hz
ohne Gegenflansch

1 Stk 3'679.00 
Positionspreis 3'679.00

002 121103
Mischventil
Dimension: 2" (Innengewinde)

1 Stk 573.00 
Positionspreis 573.00

003 121104
Stellantrieb 2 - Punkt
2 - Punkt - Antrieb inkl. Kupplung: 9 und 11mm
230 V, 50 Hz, IP 65, 15 Nm, 5 W
Laufzeit: 60 sec für 90°
Kabellänge: 1.0 Meter, verpackt

1 Stk 318.00 
Positionspreis 318.00

004 B10932
Adapterset für Mischventil 9 mm und 11mm
bestehend aus:
Isolierbrücke, Spindelverlängerungen
4-Kant, 9 mm und 11mm
Ventildimension 1" - 2"

1 Stk 225.00 
Positionspreis 225.00

Total Kapitel 7 Gruppe Lüftung Monoblock 4'795.00
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Kapitel 8 Gruppe Lufterhitzer

001 130210
Biral Umwälzpumpe ModulA 32-8 180 RED T2 S
hocheffizient, geregelt
Baulänge 180 mm, R: 2", 230 V, 50Hz
ohne Verschraubungen

1 Stk 2'206.00 
Positionspreis 2'206.00

002 118679
Pumpen - Verschraubung mit Absperrhahnen
Dimension 2" x 1 1/4"
mit loser Überwurfmutter und Innengewinde

2 Stk 51.00 
Positionspreis 102.00

003 127402
Durchgangs-Kugelhahn 5/4" mit Isolationsschaft
mit Innengewinde
passend zu Antrieben EA 100/200

1 Stk 193.00 
Positionspreis 193.00

004 128600
Motorantrieb EA 200 R / 30 mit Hilfsschalter
passend zu Motorkugelhahnen 1" - 2"
230 V, 30 Sek. Laufzeit für 90°

1 Stk 760.00 
Positionspreis 760.00

Total Kapitel 8 Gruppe Lufterhitzer 3'261.00
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Kapitel 9 Freecooling

001 121098
Free-Cooling Set 5
passend zu OH 1-29e - 1-50e
bestehend aus Wärmetauscher, Isolation, Konsole,
Umstell- oder Mischventil, ohne Antrieb

1 Stk 5'525.00 
Positionspreis 5'525.00

002 121104
Stellantrieb 2 - Punkt
2 - Punkt - Antrieb inkl. Kupplung: 9 und 11mm
230 V, 50 Hz, IP 65, 15 Nm, 5 W
Laufzeit: 60 sec für 90°
Kabellänge: 1.0 Meter, verpackt

1 Stk 318.00 
Positionspreis 318.00

003 B10932
Adapterset für Mischventil 9 mm und 11mm
bestehend aus:
Isolierbrücke, Spindelverlängerungen
4-Kant, 9 mm und 11mm
Ventildimension 1" - 2"

1 Stk 225.00 
Positionspreis 225.00

Total Kapitel 9 Freecooling 6'068.00
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Kapitel 10 Dienstleistungen

001 TRN02
Transport Wärmepumpe
für Wärmepumpen mit zwei Verdichter
der Baureihe Optiheat OH DUO
bis Baustelle, inkl. LSVA

1 Stk 315.00 
Positionspreis 315.00

002 TRN11
Transport Zusatzpalette
bis Baustelle, inkl. LSVA

4 Stk 95.00 
Positionspreis 380.00

003 ELS02
Elektroschema
- elektrische Abklärungen
- Erstellen eines anlagespez. Elektroschemas
- Erstellen einer anlagespez. Parameterliste

1 Stk 800.00 
Positionspreis 800.00

004 IBN03
Inbetriebnahme Optiheat DUO
Wärmepumpe mit zwei Verdichter
inkl. Instruktion und Übergabe
im selben Arbeitsgang

1 Stk 1'030.00 
Positionspreis 1'030.00

005 IBN31
Inbetriebnahme Erweiterungsmodul
zu Optiheat OH oder 
zu Aeroheat AH

1 Stk 150.00 
Positionspreis 150.00
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006 IBN34
Inbetriebnahme Freecooling
mit gleichzeitiger IBN der Wärmepumpe

1 Stk 200.00 
Positionspreis 200.00

007 IBN22
Zusätzliche Instruktion oder Übergabe
für Wärmepumpen mit zwei Verdichter
der Baureihe Optiheat OH DUO
und Optipro OP
in separatem Arbeitsgang

1 Stk 300.00 
Positionspreis 300.00

008 131579
Meldung einer Kälteanlage / Wärmepumpe
gemäss den Bestimmungen zur
eidg. Chem RRV (siehe allgemeine Bestimmungen)
Kältemittelmenge >3kg
inkl. Anlagenprotokoll und Vignette

1 Stk 91.00 
Positionspreis 91.00

009 132250
Recyclingbeitrag VRB
für Wärmepumpen - Grösse 2
von 20 - 50 kW Heizleistung

1 Stk 85.00 
Positionspreis 85.00

Option
010 IBN64

Inbetriebnahme APP CTA_OH
passend zu Regler Optiplus und Optiplus 3
gleichzeitig mit WP

1 Stk 190.00 
Positionspreis 190.00
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Option
011 000238

CTAplus, Garantieverlängerung
Der Schutz für Ihre Wärmepumpe
(bis 12 Jahre Garantie !)
4 Checks: im 3./6./10./12. Betriebsjahr.
(Jahrespauschale)

1 Stk 882.10 
Positionspreis 882.10

Total Kapitel 10 Dienstleistungen 3'351.00
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Zusammenfassung

Kapitel 1. Wärmepumpe                                                  
Preis Total 37'948.00
Kapitel 2. Zwischentrennkreis                                          
Preis Total 10'061.00
Kapitel 3. Brauchwarmwasser                                            
Preis Total 16'531.00
Kapitel 4. Speicher                                                    
Preis Total 4'272.00
Kapitel 5. Gruppe Bodenheizung                                         
Preis Total 4'653.00
Kapitel 6. Gruppe Heiz- / Kühldecke                                    
Preis Total 4'437.00
Kapitel 7. Gruppe Lüftung Monoblock                                    
Preis Total 4'795.00
Kapitel 8. Gruppe Lufterhitzer                                         
Preis Total 3'261.00
Kapitel 9. Freecooling                                                 
Preis Total 6'068.00
Kapitel 10. Dienstleistungen                                            
Preis Total 3'351.00

Total Zusammenfassung  exkl. MWST CHF 95'377.00

Total exkl.  MWST CHF 95'377.00
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Lieferadresse:
Gewerbe
Ackerweg 26
4665 Oftringen

28



Bau Objekt-ID : 223610 Seite : 24 / 
Offerte Nr. : 301667 MA: Mario Golub

Bauseitige Leistungen Wärmepumpe:

-Abladen, Einbringen und Setzen (Stellen) der Wärmepumpe, sowie des Zubehörs
-Schwimmender Sockel
-Grund-, Seewasserfassung inkl. Wasserfiltrierung

ACHTUNG:
Bei einer Grundwasserwärmepumpe muss ein Plattenwärmeübertrager zur Systemtrennung
eingesetzt werden.

-Grund-, Seewasserpumpe

-Alle erforderlichen elektrischen Zuleitungen sowie alle externen elektrischen Anschlüsse

-Erdarbeiten

-Mauerdurchbrüche und Malerarbeiten

Achtung: Wärmepumpen dürfen nicht zur Bauaustrocknung verwendet werden!

Vor der Aufbietung zur Inbetriebsetzung müssen die folgenden Punkte kontrolliert werden:

-Definitive elektrische Anschlüsse, Drehrichtung der Pumpen

-Korrekte Wassermengen

-Wassersysteme vollständig entlüften

Zu Anforderungen an die Wasserqualität verweisen wir auch auf unsere Internetseite www.cta.ch.
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ALLGEMEINE BEDINGUNGEN:
Auf alle unsere Lieferungen und Leistungen sind ausschliesslich unsere im Anhang
enthaltenen Allgemeinen Geschäftsbedingungen anwendbar. Unsere Allgemeinen
Geschäftsbedingungen sind jederzeit auch unter www.cta.ch einsehbar. Mit Aufgabe
Ihrer Bestellung bestätigen Sie, unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen erhalten
oder eingesehen zu haben, sie anzuerkennen und auf die Geltendmachung eigener
Allgemeiner Vertragsbedingungen zu verzichten. Annahme unserer Lieferungen und 
Leistungen gilt in jedem Fall als Anerkennung unserer Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 

MELDEPFLICHT (ChemRRV)
Wer eine stationäre Anlage mit mehr als 3 kg Kältemitteln in Betrieb genommen hat, in
Betrieb nimmt oder ausser Betrieb nimmt, muss dies dem BAFU melden (Anhang 2.10, ChemRRV).
Dies gilt sowohl für Kälte- und Klimaanlagen als auch für Wärmepumpen.
Gemäss ChemRRV bestehen folgende Pflichten:

- Meldepflicht
- Periodische Dichtigkeitskontrolle
- Dokumentationspflicht

Wir kennen Ihre Anlage und können Sie bei der Umsetzung der gesetzlichen Auflagen professionell unterstützen. 

GARANTIE
Es gelten die Gewährleistungsbestimmungen gemäss unseren Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Bei Abschluss eines Wartungsvertrages mit der CTA AG, innerhalb 12 Monaten ab IBN, 
verlängert sich die Gewährleistung auf 2 Jahre.
Für Wärmepumpen mit Gütesiegel und Splitgeräte gilt eine Gewährleistung von 2 Jahren.

PIKETTDIENST
Allfällige Störungen sollten nur vom Fachmann und möglichst speditiv behoben werden. Sie können uns
über die Telefon-Nummer 031 720 10 00          erreichen.         
Während der Geschäftszeit werden die Monteur-Einsätze von Bern aus koordiniert. Unsere Servicetechniker sind
mit Pager ausgerüstet und führen die kuranten Ersatzteile im Wagen mit. Ausserhalb der normalen  Bürozeit
(auch über das Wochenende) können Sie über die gleiche Telefon-Nummer unseren  Pikettdienst erreichen.

ERSATZTEILE
Die Lieferung von Original-Ersatzteilen ist für die Dauer von 5 Jahren ab Betriebsbereitschaft der Anlage 
gewährleistet. Im Falle des Auslaufens der Originalersatzteile verpflichtet sich die CTA AG bis
10 Jahre ab Vertragsunterzeichnung funktionsfähige Ersatzlösungen anzubieten.
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SERVICE-ORTE Gesamte Schweiz

PREISE exkl. MWST
inkl. LSVA

Das Material wird standardmässig in 1 Transport geliefert.
Wird das Material in mehrere Transporte aufgeteilt,
werden die Mehrkosten weiterverrechnet.

MWST
Auf den 01.01.2024 wird die gesetzliche MWST erhöht. Entscheidend für den anwendbaren Normalsatz ist das
Leistungs-bzw. Lieferdatum. Auf der Rechnung wird der entsprechende MWST-Satz ausgewiesen (7,7% oder 8,1%).

ZAHLUNGSBEDINGUNGEN 100% bei Lieferung
30 Tage netto

OFFERTGÜLTIGKEIT freibleibend

LIEFERTERMIN auf Anfrage

Aufgrund der derzeitigen Unsicherheiten in der Beschaffung und der weltweiten
Logistik, behalten wir uns Anpassungen der Lieferfristen vor.
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Wir hoffen, die vorstehende Offerte entspreche Ihren Erwartungen und sehen gerne Ihrer Bestellung 
entgegen.

Diese kann durch Unterzeichnung und Retournierung dieser Seite erfolgen.

Wir sichern Ihnen eine einwandfreie Ausführung Ihrer Bestellung zu. Für die gute Zusammenarbeit
bei der Realisierung der Installation danken wir Ihnen im Voraus bestens. 

HINWEIS
Wir bitten Sie bei jeder Kontaktaufnahme um die Angabe der Offertnummer. 

Mit freundlichen Grüssen

CTA AG
Klima / Kälte / Wärme

Bitte unterschreiben und zurücksenden, mailen oder faxen:

BESTELLUNG

Wir bestellen die vorstehenden aufgeführten Lieferungen und Leistungen zu den genannten
Bedingungen.

Datum: Unterschrift:

Stempel

Hinweis: Dieses Dokument ist ohne unsere Unterschrift nicht rechtsgültig.
Auf Ihren Wunsch kann Ihnen die Offerte in Papierform unterschrieben nachgesendet werden.
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Schlüsseldaten rund um
meine Solaranlage
Standort: 4665 Oftringen | Bewohner im Haus: 25 | Typ: Photovoltaik (Strom, WW + Heizung) | 14.12.2023

Orientierung der Module: 66° | Dachneigung: 0° | Leistung auf Dach: 24.0 kW (126 m²)

Jährliche Stromproduktion (kWh)

 20'354 kWh
  - 11'864 kWh
 = 8'490 kWh

 
Gesamtstromproduktion

  - Solarstrom selber verbraucht
 = Solarstrom ans Netz abgegeben

CHF 58'300 | Kosten schlüsselfertige 
Anlage

CHF 9'600  |  16 % der Kosten werden 
durch die Einmalvergütung des Bundes 
gedeckt

CHF 8'586  |  Steuerabzug von 15 %

CHF 40'114 
Nettoinvestition

Einsparung von CHF 7'105 pro Jahr

… wenn Sie 11'864 kWh Ihres selbst 
produzierten Stroms verbrauchen und 
den Überschuss von 8'490 kWh an 
Ihren Stromversorger verkaufen.

Die Gesamtkosten Ihrer Anlage sind 
zudem steuerlich abziehbar.

     

Jährliche Einsparung von 9'404 
Kilogramm CO₂

Amortisation in 7 Jahren

Sie können jahrelang von Ihrer Anlage 
profitieren: die meisten Hersteller 
garantieren während 25 Jahren für ihre 
Solarmodule.

EnergieSchweiz, Bundesamt für Energie BFE
Pulverstrasse 13, CH-3063 Ittigen
Postadresse: CH-3003 Bern
Tel. 058 462 56 11, Fax 058 463 25 00
energieschweiz@bfe.admin.ch, www.energieschweiz.ch

Meteodaten: Meteonorm

 

https://tachion-framework.ch
mailto:energieschweiz@bfe.admin.ch
https://www.energieschweiz.ch


Schlüsseldaten rund um
meine Solaranlage
Standort: 4665 Oftringen | Bewohner im Haus: 25 | Typ: Photovoltaik (Strom, WW + Heizung) | 14.12.2023

Orientierung der Module: 66° | Dachneigung: 0° | Leistung auf Dach: 24.0 kW (126 m²)

Finanzielle Daten

58'300 Kosten schlüsselfertige Anlage  5'415 Stromeinsparung dank Eigenverbrauch

- 9'600 Kleine Einmalvergütung KLEIV  + 1'690 Gewinn durch Weiterverkauf des Stroms

- 8'586 Steuereinsparung  - 676 Unterhaltskosten

40'114 Nettoinvestition (CHF)  6'429 Jährlicher Gewinn (CHF)

Und dann?
Der Solarrechner ist ein unentgeltlicher Service von EnergieSchweiz. Diese Dienstleistung dient nur zu Ihrer ersten Orientierung. 
Für eine detaillierte Planung holen Sie drei Offerten von Solarinstallateure ein und vergleichen Sie die Offerten mit Hilfe der 
EnergieSchweiz-Experten.

Nehmen Sie mit Solarinstallateuren Kontakt auf und treffen Sie sich mit ihnen.

Informieren Sie sich. Unsere Frageliste hilft Ihnen, die richtigen Fragen zu stellen.

Wählen Sie eine einfache Lösung: Mit einer schlüsselfertigen Anlage vermeiden Sie Unannehmlichkeiten.

Holen Sie Offerten von drei Installateuren ein. Der Branchenverband Swissolar führt beispielsweise eine Liste von 
qualifizierten Installateuren auf www.solarprofis.ch.

Lassen Sie die Offerten von einem Experten vergleichen: energieschweiz.ch/tools/solar-offerte-check

Weitere Infos zur Solarenergie unter www.energieschweiz.ch/solarenergie

EnergieSchweiz, Bundesamt für Energie BFE
Pulverstrasse 13, CH-3063 Ittigen
Postadresse: CH-3003 Bern
Tel. 058 462 56 11, Fax 058 463 25 00
energieschweiz@bfe.admin.ch, www.energieschweiz.ch

Meteodaten: Meteonorm

https://pubdb.bfe.admin.ch/de/publication/download/7999
https://www.solarprofis.ch
https://energieschweiz.ch/tools/solar-offerte-check/
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